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Es ist geschafft: Der von den An-
wohnern der Stadtteile Helbersdorf,
Morgenleite und Markersdorf lang
ersehnte Bau eines Weges durch
den Park Morgenleite bis zum Vita-
center ist abgeschlossen. Bürger-
meisterin Petra Wesseler wird heute
16 Uhr gemeinsam mit Anwohnern
den Parkweg einweihen.
Bereits seit einigen Jahren wün-
schen sich die Anwohner der Stadt-
teile Helbersdorf, Morgenleite und
Markersdorf  einen Weg durch den
Park. Langwierige Grundstücks-
käufe verhinderten jedoch eine
schnelle Umsetzung. Im Sommer
vergangenen Jahres war dann alles
geklärt, die Stadt war Eigentümer
der notwendigen Flächen und
konnte nach öffentlicher Ausschrei-
bung im Januar 2008 mit dem Bau
des drei Meter breiten und 250 Me-
ter langen Rad- und Gehweges be-
ginnen. Der Weg folgt dem entstan-
denen Trampelpfad und führt bis an
den Parkweg des Vita Centers
heran. In die Arbeiten eingeschlos-
sen war auch die Sanierung des
Holzpodestes am Teich. Der Weg
führt durch geschützte Biotope und
verlangte von den mit der Umset-
zung beauftragten - Landschaftsar-
chitektin Petra Rosenblatt, Haini-
chen, und dem Chemnitzer Büro
Jäger und Bothe Ingenieure - einen
behutsamen Eingriff in die Natur. In

die Planung eingebunden war auch
die AG „Barrierefreies Bauen“.  

Zur Gestaltung des Weges:
Entsprechend der landschaftlichen
Gegebenheiten ist ein leicht ge-
schwungener Weg, der sich dem Cha-

rakter der bereits bestehenden Park-
anlage anpasst, entstanden. Der
Geländeeinschnitt im Waldbereich
wurde mit einem 20 Meter langen
und drei Meter breiten Steg aus ei-
ner Stahl- und Holzkonstruktion
überbrückt. Der Bau des Steges war

notwendig, um Rollstuhlfahrern die
Querung des Tales zu ermöglichen. 
Die Bauausführung erfolgte durch
die Firma Schmidt Bau GmbH, Augu-
stusburg. Die Baukosten für diesen
Wegbau einschließlich der Stegkon-
struktion betragen 155.000 Euro. ●

Parkweg Morgenleite ab heute begehbar

Chemnitzerinnen und Chemnitzer
sowie Gäste der Stadt haben am
kommenden Wochenende die Gele-
genheit, die Elite der Deutschen
Kunstturner in der Richard-Hart-
mann-Halle zu erleben. Zum dritten
Mal werden die Deutschen Meister-
schaften der Männer und Frauen hier
ausgetragen. Gleichzeitig gilt der
Wettkampf, der unter der Schirm-
herrschaft der Chemnitzer Oberbür-
germeisterin stattfindet, als zweite
Qualifikation für die Olympischen
Spiele in Peking 2008. 
Deshalb werden auch alle Spitzen-
turnerinnen und -turner wie zum Bei-
spiel Fabian Hambüchen am Start
sein. Mit der Austragung der Mei-
sterschaften in Chemnitz würdigt der
Deutsche Turner-Bund die Arbeit
des Kunstturnvereins Chemnitz.
Die Wettkämpfe werden an zwei Ta-
gen - 7. und 8. Juni - ausgetragen.
Die Halle bietet Platz für 1000 Zu-
schauer.
Das Wettkampfprogramm:
7. Juni, 14 Uhr 
Eröffnung der Wettkämpfe
16 Uhr Mehrkampffinals der Frauen
18 Uhr Mehrkampffinals der Männer
8. Juni, 14 Uhr
Gerätefinale Männer und Frauen
Ende gegen 17 Uhr.

Der Wachstumspreis 2008 wurde
am vergangenen Mittwoch im Was-
serschloß Klaffenbach zum vierten
Mal vergeben. Die Auszeichnung,
mit der die Wirtschaftsregion Chem-
nitz-Zwickau Firmen der Region für
unternehmerischen Erfolg, die
Schaffung von Arbeits- und Ausbil-
dungs- plätzen sowie Engagement
ehrt, ging in diesem Jahr an die An-
chor Lamina GmbH, Chemnitz/
Grüna, an die Rass Spezialsport-
schuhe Schönheide, die chemme-
dia AG sowie die Meeraner N+P In-
formationssysteme GmbH. Den
Wachstumspreis vergibt die Wirt-
schaftsregion Chemnitz-Zwickau
mit Unterstützung der KPMG AG so-
wie der Sparkassen Aue-Schwarzen-
berg, Chemnitz, Erzgebirge und
Zwickau. 
Der Name Anchor Lamina steht für
einen umtriebigen, international
tätigen Produzenten im Bereich
Sonderfertigung für den Werkzeug-
bau, Maschinenbau und die Auto-
mobilindustrie.     Weiter auf Seite 4

Wachstums-
preis 2008
vergeben

Chemnitz -eine Stadt mit Potenzial
Oberbürgermeisterin zur europäischen Werkleitertagung im VW-Motorenwerk Chemnitz

Werkleiter der europäischen Kom-
ponentenstandorte von Volkswa-
gen trafen sich im Mai im Chemnit-
zer Motorenwerk. 
Oberbürgermeisterin Barbara Lud-
wig begrüßte die Gäste und nutzte
die Gelegenheit über die wirtschaft-
liche sowie innovative Leistungs-
kraft der Stadt zu informieren und
lobte das Engagement von Volks-

wagen, insbesondere der Chemnit-
zer Mitarbeiterinnen und Mitarbei-
ter: Chemnitz sei eine moderne
Stadt mit Wachstumspotenzial und
breitem Mittelstand, der sich sehr
stark auf innovative Technologien
fokussiere. 
Das bestätigte auch Prof. Dr. Wer-
ner Neubauer, Mitglied des Marken-
vorstands von VW: Das Chemnitzer

Motorenwerk der Volkswagen Sach-
sen GmbH gehöre zu den Innovati-
onstreibern, das gut entwickelte
Know-how der Belegschaft und die
enge Kooperation mit der TU-Chem-
nitz und dem Fraunhofer Institut ma-
chen diesen Standort zu einem
wichtigen Partner für innovative Mo-
toren und zum Anlaufwerk neuer Ag-
gregate bei Volkswagen. ●

Letzte Arbeiten vor der Eröffnung am Steg. Foto: Grünflächenamt

Nach der Eröffnung: Barbara Ludwig beim Messerundgang.

Foto: K. Schmidt

Die internationale Messe für Textilien
und Verbundstoffe im Fahrzeugbau
ist gestern in Chemnitz eröffnet wor-
den. „Die gestiegene Nachfrage nach
neuen Produkten und zukunftswei-
senden Technologien erfordert eine
eigene Fachmesse. Und gerade weil
in der Region Chemnitz-Zwickau
über 50.000 Menschen im Fahrzeug-
bau beschäftigt sind, ist Chemnitz
ein idealer Standort für eine solche
Messe”, sagte Oberbürgermeisterin
Barbara Ludwig zur Eröffnung. Die
mtx bietet kleinen und mittelständi-
schen Unternehmen die Möglichkeit,
sich zu präsentieren, hier ihre Markt-

chancen zu nutzen. 140 nationale
und internationale Unternehmen,
Forschungseinrichtungen und Insti-
tute aus 12 Ländern sind in diesem
Jahr in der Messe Chemnitz dabei. 
An drei Tagen werden 2.500 Besu-
cher aus dem In- und Ausland erwar-
tet. Angemeldet haben sich Fach-
leute aus Belgien, Italien, Japan,
Korea und Russland sowie eine Fir-
mendelegation aus Kanada. 
Damit sei die mtex 2008 zu einer in-
ternationalen Informations- und Prä-
sentationsplattform für alle Bereiche
des Fahrzeugbaus geworden, so der
Veranstalter. ●

140 Unternehmen auf der mtex

Elite der 
Kunstturner  in
Chemnitz



Donnerstag, 12.06.2008, 16.30 Uhr,
Beratungsraum 118, Rathaus,
Markt 1, 09111 Chemnitz

TTaaggeessoorrddnnuunngg::

1. Eröffnung, Begrüßung sowie
Feststellung der ordnungs-
gemäßen Ladung und der Be-
schlussfähigkeit

2. Feststellung der Tagesordnung
3. Entscheidung über Einwendun-

gen gegen die Niederschrift der
Sitzung des Kultur- und Sport-
ausschusses - öffentlich - vom
15. Mai 2008

4. Informationsvorlage an den
Stadtrat: Finanzcontrolling per
31.03.2008 einschließlich Ab-
rechnung des 2. HSK
VVoorrllaaggeennnnuummmmeerr//EEiinnrreeiicchheerr::  
II-- 2233//22000088 DDeezzeerrnnaatt 22//AAmmtt 2200

5. Informationsvorlage an den Kul-
tur- und Sportausschuss: Ver-
anstaltungshöhepunkte des Ei-
genbetriebes “Das TIETZ” im 2.
Halbjahr 2008
VVoorrllaaggeennnnuummmmeerr//EEiinnrreeiicchheerr::  
II-- 2255//22000088 DDeezzeerrnnaatt 55//EEiiggeennbbee--
ttrriieebb ““DDaass TTIIEETTZZ””

6.Mündliche Information zum Be-
hindertensport
BBEE:: HHeerrrr MMeeyyeerr,, AAmmttsslleeiitteerr
SSppoorrttaammtt; SSVV:: FFrraauu SSttoopppp,, VVoorr--

ssiittzzeennddee ddeess VVeerreeiinnss FFöörrddeerruunngg
uunndd IInntteeggrraattiioonn dduurrcchh SSppoorrtt ee..VV..

7.Mündliche Information zum Se-
niorensport
BBEE:: HHeerrrr MMeeyyeerr,, AAmmttsslleeiitteerr
SSppoorrttaammtt;; SSVV:: HHeerrrr DDeerrttzz,, GGee--
sscchhääffttssffüühhrreerr SSttaaddttssppoorrttbbuunndd
CChheemmnniittzz ee.. VV..

8. Chemnitzer Handlungsmodell
zur Bewertung und Profilierung
von Kulturarbeit für kommunale
Kultureinrichtungen und insti-
tutionell geförderte Kulturträger
BBEE:: FFrraauu BBoorrggeess,, KKuullttuurraammttsslleeii--
tteerriinn;; SSVV:: FFrraauu DDrr.. CCoorrnneelliiaa
DDüümmcckkee,, CCuullttuurree CCoonncceeppttss

9. Information zur Nutzungsauf-
wertung der Schlossteichinsel
BBEE:: FFrraauu BBoorrggeess,, KKuullttuurraammttsslleeii--
tteerriinn,, FFrraauu HHeeiinnzzee,, AAmmttsslleeiitteerriinn
GGrrüünnffllääcchheennaammtt

10. Konzeption der Städtischen
Theater Chemnitz gGmbH
BBEE:: FFrraauu BBüürrggeerrmmeeiisstteerriinn LLüütthh;;
SSVV:: GGeenneerraalliinntteennddaanntt DDrr.. BBeerrnn--
hhaarrdd HHeellmmiicchh

11. Verschiedenes
12. Bestimmung von 2 Stadtrats-

mitgliedern zur Unterzeichnung
der Niederschrift der öffentli-
chen Sitzung

LLüütthh
Bürgermeisterin

Sitzung des Kultur- und Sportausschus-
ses – öffentlich – 
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Dienstag, 10.06.2008, 19.30 Uhr,
Speiseraum der Grundschule
Euba, An der Kirche 2

TTaaggeessoorrddnnuunngg

1. Eröffnung, Begrüßung sowie
Feststellung der ordnungs-
gemäßen Ladung und der Be-
schlussfähigkeit

2. Feststellung der Tagesordnung
3. Entscheidung über Einwendun-

gen gegen die Niederschrift der
35. Sitzung des Ortschaftsrates
Euba – öffentlich – vom 13.05.08

4. Beschlussvorlage an den Planungs-,
Bau- und Umweltausschuss:
BBeesscchhlluussssvvoorrllaaggee NNrr.. BB--5555//22000088::

Bauausführungsbe- schluss für
den Umbau und die Erweiterung
der Kindertagesstätte Drossel-
steig 4 in 09128 Chemnitz/Euba
((EEiinnrreeiicchheerr:: DDeezzeerrnnaatt 66//AAmmtt 6655))

5. Informationen des Ortsvorste-
hers – Maßnahmenkontrolle

6. Berichte der Ortschaftsräte zu den
einzelnen Verantwortungsberei-
chen – Maßnahmenkontrolle 

7. Einwohnerfragestunde
8. Benennung von 2 Ortschaftsrä-

ten zur Unterzeichnung der Nie-
derschrift der Sitzung des Ort-
schaftsrates Euba – öffentlich -

GGrrooßß
Ortsvorsteher

36. Sitzung des Ortschaftsrates Euba 
– öffentlich –

Mittwoch, 11.06.2008, 15.00 Uhr,
Stadtverordnetensaal, Rathaus,
Markt 1, 09111 Chemnitz 

TTaaggeessoorrddnnuunngg::
1. Eröffnung, Begrüßung sowie

Feststellung der ordnungs-
gemäßen Ladung und der
Beschlussfähigkeit

2. Feststellung der Tagesordnung 
3. Entscheidung über Einwendun-

gen gegen die Niederschrift der
Sitzung des Stadtrates – öffent-
lich – vom 14.05.2008

4. Informationen der Oberbür-
germeisterin 

5. Fraktionserklärungen aus ak-
tuellem Anlass

6. Beschlussvorlagen
6.1 Wahl der/des Beigeordneten

für das Dezernat 1 – Allge-
meine Verwaltung – 
VVoorrllaaggeennnnuummmmeerr//EEiinnrreeiicchheerr::
BB--116688//22000088 OObbeerrbbüürrggeerrmmeeii--
sstteerriinn//AAmmtt 1111 

6.2 Wahl der/des Beigeordneten
für das Dezernat 2 – Käm-
merei –
VVoorrllaaggeennnnuummmmeerr//EEiinnrreeiicchheerr::
BB--116699//22000088 OObbeerrbbüürrggeerrmmeeii--
sstteerriinn//AAmmtt 1111 

6.3 Wahl der/des Beigeordneten
für das Dezernat 3 – Recht, Si-
cherheit und Ordnung – 
VVoorrllaaggeennnnuummmmeerr//EEiinnrreeiicchheerr::
BB--117700//22000088 OObbeerrbbüürrggeerrmmeeii--
sstteerriinn//AAmmtt 1111 

6.4 Wahl einer/eines Friedens-
richterin/Friedensrichters für
den Schiedsstellenbezirk II
der Stadt Chemnitz
VVoorrllaaggeennnnuummmmeerr//EEiinnrreeiicchheerr::
BB--6677//22000088 DDeezzeerrnnaatt 11//AAmmtt 3300 

6.5 Vorschlagsliste für die Wahl

der Schöffen der Strafge-
richtsbarkeit (Erwachsenen-
strafrecht)
VVoorrllaaggeennnnuummmmeerr//EEiinnrreeiicchheerr::
BB--116644//22000088 DDeezzeerrnnaatt 11//1100 

6.6 Wahlausschuss für die Wahl
der Schöffen am Amtsgericht
Chemnitz
VVoorrllaaggeennnnuummmmeerr//EEiinnrreeiicchheerr::
BB--116655//22000088 DDeezzeerrnnaatt 11//1100 

6.7 3. Satzung zur Änderung der
Marktsatzung der Stadt
Chemnitz
VVoorrllaaggeennnnuummmmeerr//EEiinnrreeiicchheerr:: 
BB--117777//22000088 DDeezzeerrnnaatt 11//AAmmtt 3322

6.8 Überplanmäßige Mittelbereit-
stellung für Baumaßnahmen 
in Kindertagesstätten und
überplanmäßige Mittelbereit-
stellung einer Verpflichtungs-
ermächtigung in der Haus-
haltsstelle 46400.94006
Hochbaumaßnahme Kinder-
tagesstätte Comeniusstraße
3 a, in Höhe von 165.128 e
VVoorrllaaggeennnnuummmmeerr//EEiinnrreeiicchheerr::
BB-- 112244//22000088 DDeezzeerrnnaatt 55//AAmmtt 5511 

6.9 Außerplanmäßige Bereitstellung
einer Verpflichtungsermächti-
gung in der Haushaltsstelle
63030.95091 „Gemeinde-
straßen, Brückenbau, Tiefbau-
maßnahme, Brücke Bernhard-
straße“ in Höhe von 670.000 e
VVoorrllaaggeennnnuummmmeerr//EEiinnrreeiicchheerr::
BB-- 111100//22000088 DDeezzeerrnnaatt 66//AAmmtt 6666 

6.10 Rahmenplan zur Integration
von Migranten/Migrantinnen
in Chemnitz
VVoorrllaaggeennnnuummmmeerr//EEiinnrreeiicchheerr::
BB--112233//22000088 DDeezzeerrnnaatt 55//AAmmtt 5500 

6.11 Verkauf einer Teilfläche des
Flurstückes 284/76 der Ge-
markung Stelzendorf im Indu-

strie- und Gewerbegebiet „An
der Jagdschänkenstraße” -
Südwest-Quadrant
VVoorrllaaggeennnnuummmmeerr//EEiinnrreeiicchheerr:: 
BB--110066//22000088 DDeezzeerrnnaatt 22//AAmmtt 2233 

6.12 Verkauf einer Teilfläche des
Flurstückes 284/47 der Ge-
markung Stelzendorf im Indu-
strie- und Gewerbegebiet „An
der Jagdschänkenstraße” –
Südwest-Quadrant
VVoorrllaaggeennnnuummmmeerr//EEiinnrreeiicchheerr::
BB--116622//22000088 DDeezzeerrnnaatt 22//AAmmtt 2233 

6.13 Bauausführungsbeschluss
für die Sanierung der Aula so-
wie Sanierungen von Fassa-
den-Glasbauteilen und Er-
neuerung von Treppengelän-
deranlagen an der Grund- und
Mittelschule Reichenbrand
VVoorrllaaggeennnnuummmmeerr//EEiinnrreeiicchheerr::
BB--1166//22000088 DDeezzeerrnnaatt 66//AAmmtt 6655 

6.14 Bauausführungsbeschluss
für Umbau, Sanierung und Er-
weiterung des Schulgebäu-
des, der Sporthalle und der
Freianlagen der Schloss-
schule-Grundschule, Küch-
waldstraße 4, 09113 Chemnitz
VVoorrllaaggeennnnuummmmeerr//EEiinnrreeiicchheerr::
BB-- 77//22000088 DDeezzeerrnnaatt 66//AAmmtt 6655

6.15 Korrektur des Bauaus-
führungsbeschlusses (B-263/
2006) für die Maßnahme Er-
satzneubau der Brücke Bern-
hardstraße über die Gleise
der DB AG
VVoorrllaaggeennnnuummmmeerr//EEiinnrreeiicchheerr::
BB--110044//22000088 DDeezzeerrnnaatt 66//AAmmtt 6666

6.16 Satzung über die Verlänge-
rung der Satzung der Stadt
Chemnitz über die Verände-
rungssperre zum Bebauungs-
plan Nr. 04/21 „Christian-
Wehner-Straße”
VVoorrllaaggeennnnuummmmeerr//EEiinnrreeiicchheerr::

BB--115588//22000088 DDeezzeerrnnaatt 66//AAmmtt 6611 
7. Informationsvorlagen 
7.1 Finanzcontrolling per

31.03.2008 einschließlich Ab-
rechnung des 2. HSK
VVoorrllaaggeennnnuummmmeerr//EEiinnrreeiicchheerr::
II--2233//22000088 DDeezzeerrnnaatt 22//AAmmtt 2200

7.2 Jahresrechnung 2007
VVoorrllaaggeennnnuummmmeerr//EEiinnrreeiicchheerr::
II--2244//22000088 DDeezzeerrnnaatt 22//AAmmtt 2200

7.3 Zuständigkeiten und Verfah-
ren zur Umsetzung der Richt-
linien „Bundesprogramm
Kommunal-Kombi” in der
Stadt Chemnitz
VVoorrllaaggeennnnuummmmeerr//EEiinnrreeiicchheerr::
II--2299//22000088 DDeezzeerrnnaatt 55//AAmmtt 5500

7.4 Sachstandsbericht zur Fort-
schreibung des Abwasserbe-
seitigungskonzeptes der
Stadt Chemnitz (ABK) bis 2015
VVoorrllaaggeennnnuummmmeerr//EEiinnrreeiicchheerr::
II--1177//22000088 DDeezzeerrnnaatt 66//EESSCC 

8. Beschlussanträge 
8.1 Sanierung der Teufelsbrücken

VVoorrllaaggeennnnuummmmeerr//EEiinnrreeiicchheerr::
BBAA--1155//22000088
FFrraakkttiioonneenn DDIIEE LLIINNKKEE,, SSPPDD,,
BBÜÜNNDDNNIISS 9900//DDIIEE GGRRÜÜNNEENN 

8.2 Einführung eines Chemnitzer
Gedenktages zur friedlichen
Revolution 1989
VVoorrllaaggeennnnuummmmeerr//EEiinnrreeiicchheerr::
BBAA--1177//22000088
FFrraakkttiioonneenn BBÜÜNNDDNNIISS 9900//DDIIEE
GGRRÜÜNNEENN CCDDUU

9. Anfragen der Stadträtinnen
und Stadträte 

10. Bestimmung von 2 Stadtrats-
mitgliedern zur Unterzeich-
nung der Niederschrift der 
Sitzung des Stadtrates 
– öffentlich –

BBaarrbbaarraa LLuuddwwiigg
Oberbürgermeisterin

Sitzung des Stadtrates – öffentlich –

(Az: 66.14.04/293/08)

Die Stadt Chemnitz beabsichtigt, die
auf dem Flurstück 436 l gelegene
Fläche der „Kreherstraße“ mit ca.
1.160 m2 der Gemarkung Gablenz
gemäß § 8 des Straßengesetzes für
den Freistaat Sachsen (SächsStrG)
einzuziehen. Der einzuziehende
Straßenteil befindet sich als Eck-
grundstück an der „Kreherstraße“
Haus-Nr. 86/Ecke „Carl-von-Os-
sitzky-Straße“.
Mit der Einziehung entfallen entspre-
chend § 8 Abs. 5 des SächsStrG Ge-
meingebrauch (§14 des SächsStrG)

und Sondernutzung (§18 des Sächs-
StrG). Nach § 8 Abs. 4 des SächsStrG
wird die Absicht der Einziehung hier-
mit öffentlich bekannt gemacht. Ein-
wendungen dagegen können inner-
halb von drei Monaten bei der Stadt
Chemnitz, Markt 1, 09111 Chemnitz
oder bei jeder anderen Dienststelle
oder Bürgerservicestelle der Stadt
Chemnitz vorgebracht werden. Im
Tiefbauamt, Annaberger Str. 89 liegt
die Flurkarte zur Einsichtnahme aus.

Chemnitz, den 06.05.2008
BBaarrbbaarraa LLuuddwwiigg
Oberbürgermeisterin

Einziehung einer Fläche der „Kreherstr.“,
Flurstück T.v. 436 l , Gemarkung Gablenz

Widmung des Verbin-
dungsweges zwi-
schen „Kaufmannstr.“ 
und „Rosmarinstr.“, 
Gemarkung Siegmar

Az: 66.14.03/289/08

Die Stadt Chemnitz verfügt, dass der
auf dem Flurstücksteil 124a mit ca.
400 m2 verlaufende Verbindungsweg
von der Kaufmannstraße zur Ros-
marinstraße gemäß § 3 (1) 4.b und
§ 6 des Straßengesetzes für den Frei-
staats Sachsen als beschränkt öf-
fentlicher Weg gewidmet und somit
dem Gemeingebrauch  nach § 14 des
gleichen Gesetzes zugeführt wird.
Entsprechend § 18 des Straßenge-
setzes für den Freistaat Sachsen ist
die Benutzung über den Gemeinge-
brauch hinaus durch eine genehmi-
gungspflichtige, zeitlich begrenzte
Sondernutzung möglich. Die Gesamt-
länge des Weges beträgt ca. 105 m. 
RReecchhttssbbeehheellffssbbeelleehhrruunngg:: 
Gegen diese Verfügung kann inner-
halb eines Monats nach Bekannt-
gabe Widerspruch erhoben werden.
Der Widerspruch ist schriftlich oder
zur Niederschrift bei der Stadt Chem-
nitz, Markt 1 oder bei jeder anderen
Dienststelle oder Bürgerservicestelle
der Stadt Chemnitz einzulegen. Im
Tiefbauamt liegt die Flurkarte zur Ein-
sichtnahme aus.

Chemnitz, den 06.05.2008
BBaarrbbaarraa LLuuddwwiigg
Oberbürgermeisterin

- weil’s gelesen wird.



Kritische, aufmerksame und aufge-
klärte Verbraucher sind wichtige
Partner der Lebensmittelüberwa-
chung. Durch ihr aktives Mittun kön-
nen sie wesentlich zur Verbesse-
rung des Verbraucherschutzniveaus
beitragen und die amtliche Lebens-
mittelüberwachung unterstützen.
Zum Beispiel haben Verbraucher die
Möglichkeit, sich vor dem Kauf von
Speiseeis selbst ein Urteil zu bilden. 
Hier einige Tipps für die, die an ei-
ner Schärfung ihres Blicks für Hy-
giene interessiert sind:
Woran erkennen Verbraucher einen
hygienisch gut abgesicherten Eisver-
kaufsstand ?
Das Personal trägt saubere Beklei-
dung. Unsaubere Berufskleidung ist
erfahrungsgemäß ein Anzeichen
dafür, dass es hinter den „Kulissen“
auch nicht besser aussieht. 
Mit Sorgfalt tätiges Personal hat
Vorkehrungen dafür getroffen, dass
keine losen Haare auf das Eis fallen
können.
Hygienebewusstes Personal trägt
keinen Hand- und Armschmuck und
hat keine lackierten Fingenägel:
Schmuck-Gegenstände verhindern
ein hygienisches Reinigen der Hän-
de  und Nagellack kann durch Käl-
teeinwirkung absplittern.
Exakt arbeitendes Personal fasst
das lose Eis niemals direkt mit den
Händen an.
Das Personal isst, trinkt und raucht

nicht hinter dem Tresen.
Das Speiseeis in der Verkaufstruhe
ist vor direkter Sonneneinstrahlung
geschützt, weil es sonst mit Sicher-
heit antaut und sich Keime vermeh-
ren können.
Auf den Eisbehältern und in den Be-
reichen dazwischen befinden sich
keine Eisreste, denn auch hier könn-
ten sich Keime ansiedeln und ver-
mehren.
Die Bereiche zwischen den Eis-
behältern werden nur mit Einmal-
tüchern gereinigt, um Keimver-
schleppungen zu vermeiden.
Das Wasser in der Eisportionier-
Spüle wird – wenn kein fließendes
Wasser zur Verfügung steht – min-
destens stündlich gewechselt, um
Keimbildung zu unterbinden. 
Das Abklopfen von Flüssigkeitsres-
ten vom Eisportionierer erfolgt nur
auf Einmaltüchern. Schwammtü-
cher werden nicht verwendet, weil
sich in diesen feuchten Klima Kei-
men besonders wohl fühlen. 
Eiswaffeln werden am Tresen in ab-
gedeckten Behältnissen aufbewahrt.
Für unverpackte Eislöffel gibt es kei-
ne Selbstbedienung, um Keimüber-
tragungen zu vermeiden. ●
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Damit man 

das Eis genießen
kann
Hygienetipps des Lebensmittelüber-
wachungs- und Veterinäramtes

Zahlenspiele als Hochzeitsdatum
sind bei Brautpaaren nach wie vor
beliebt, als Glücksbringer oder weil
diese Zahlenkombinationen gut zu
merken sind. Auf jeden Fall sind sol-
che Termine immer schnell vergrif-
fen. In diesem Jahr gibt es gleich
zwei beliebte Hochzeits-Tage, die
auf den 8.8.2008 und den 20.8.2008
fallen. Geheiratet werden kann an
beiden Tagen in den Trauräumen im
Rathaus Chemnitz, in den Felsendo-
men Rabenstein, im Wasserschloß
Klaffenbach, in der Villa Esche oder
im Straßenbahnmuseum. 
Wer an einem der beiden Tage den
Bund der Ehe eingehen möchte,
sollte im Standesamt vorsprechen,
noch gibt es freie Termine. 
Welche Unterlagen  benötigt wer-
den, dazu können sich Heiratswil-
lige  vorab im Standesamt beraten
lassen.  ●

Ja, ich will!
Heiraten in Chemnitz am 8.8. und 20.8.2008

AAnnmmeelldduunngg:: Standesamt Chemnitz,
Bahnhofstraße 53, 09111 Chemnitz, 
SSpprreecchhzzeeiitteenn:: Montag 8.30 - 12.00
Uhr, Dienstag und Donnerstag 8.30
- 18.00 Uhr, Freitag 8.30 – 12.00 Uhr,
✆ 0371/4883321. 

Informationen zum Thema Heiraten

sowie Fotos von den verschiedenen

Trauräumen stehen auch im Internet

auf www.chemnitz.de > Button:

Stadt mit Bürgernähe > Button: Äm-

ter & Service > Link: Standesamt.

Musikalische Mit-mach-Geschichten im Kraftwerk

Mit Pauken, Trompeten und von Kin-
dern selbst gebastelten Instrumen-
ten musizieren am 18. Juni von 8.30
bis ca. 9.30 und 10 bis ca. 11 Uhr wie-
der künftige Schulanfänger aus
kommunaler Kindertageseinrichtun-
gen zusammen mit dem Chemnitzer
Polizeiblasorchester im Soziokultu-
rellen Zentrum Kraftwerk in der Kaß-
bergstraße 36. Organisiert wird die

Veranstaltung auch in diesem Jahr
von der Abteilung Kindertagesein-
richtungen im Amt für Jugend und
Familie der Stadt Chemnitz. An den
Konzerten nehmen je 250 Mädchen
und Jungen aus 14 Kitas teil. Das ge-
meinsame Musizieren findet bereits
zum sechsten Male statt. Antje
Graupner, Leiterin des Hortes Ernst-
Moritz-Arndt-Straße: „Hier wird auf

kreative Weise die Geschichte eines
kleinen Jungen auf dem Weg zur
Schule erzählt. Und weil mit Musik
bekanntlich alles besser geht, lernen
die ABC-Schützen so spielerisch das
Verhalten im Straßenverkehr und ge-
genüber Fremden. Eine schöne Mög-
lichkeit, die zusätzlich Sicherheit
gibt, wenn sie bald ihren Schulweg
allein bewältigen müssen.“ ●

Am Dienstag vergangener Woche
verabschiedete Oberbürgermeiste-
rin Barbara Ludwig Hochbauamts-
leiter Thomas Hanisch in den Ruhe-
stand. Ihre guten Wünschen für
kommende Zeit verband die Ober-
bürgermeisterin mit der Erinnerung
an die vielen Sanierungsarbeiten in
Schulen, Kindertagesstätten und an
Bauvorhaben wie das Museum Gun-
zenhauser oder das Gablenzer
Freibad, die maßgeblich unter sei-
ner Leitung realisiert wurden.
Diplom-Ingenieur Thomas Hanisch
begann 1991 seine Tätigkeit bei der
Stadtverwaltung als Bauleiter im
Tiefbauamt und war dann kurzzei-
tig als Bauamtsleiter beim Landrats-
amt Chemnitz beschäftigt. 1994 be-

gann er seine Tätigkeit beim Hoch-
bauamt der Stadt Chemnitz als 
Abteilungsleiter, stellvertretender

Amtsleiter und übernahm schließ-
lich die Leitung des Amtes.

Foto: Schmieder

Alles Gute für
den Ruhestand

Foto: 

Sax/

Archiv

SSaammssttaagg,, 77..66..,, 99 bbiiss 1122 UUhhrr
Blutspendedienst ITM Chemnitz,
Zeisigwaldstraße 103

DDoonnnneerrssttaagg,, 1122..66..,, 1155..3300 bbiiss 1188..3300 UUhhrr
Chemnitz, Mittelschule "Am Flug-
hafen", Straße Usti nad Labem 277

FFrreeiittaagg,, 1133..66..,, 88..3300 bbiiss 1111..3300 UUhhrr
Chemnitz, GGG, Clausstraße 10-12

FFrreeiittaagg,, 1133..66..,, 1166 bbiiss 1188..3300 UUhhrr
Mittelbach, Schule, Hofer Straße 35

DDiieennssttaagg,, 1177..66..,, 99 bbiiss 1111..3300 UUhhrr
Chemnitz, Landesamt f. Familie u.

Soziales, Reichsstraße 3

MMiittttwwoocchh,, 1188..66..,, 1155 bbiiss 1199 UUhhrr
Einsiedel, Grundschule, 
Harthauer Weg 5

DDoonnnneerrssttaagg,, 1199..66..,, 1155 bbiiss 1188..3300 UUhhrr
Chemnitz, DRK-Pflegeheim, 
Fritz-Fritzsche-Straße 1

DDoonnnneerrssttaagg,, 1199..66..,, 1144 bbiiss 1188..3300 UUhhrr
Chemnitz, Adelsberg 
Freizeitzentrum, 
Otto-Thörner-Straße 20

DDiieennssttaagg,, 2244..66..,, 88 bbiiss 1133 UUhhrr

Chemnitz, Oberfinanzdirektion,
Brückenstraße 10

MMiittttwwoocchh,, 2255..66..,, 1155..3300 bbiiss 1199 UUhhrr
Chemnitz, André-Gymnasium, 
Henriettenstraße 35

FFrreeiittaagg,, 2277..66..,, 1100..3300 bbiiss 1155..3300 UUhhrr
Klinikum Chemnitz gGmbH, Bil-
dungszentrum./Dr.-Panofsky-Haus

MMoonnttaagg bbiiss DDoonnnneerrssttaagg 88 bbiiss 1122 UUhhrr
uunndd 1144 bbiiss 1199 UUhhrr ssoowwiiee FFrreeiittaagg vvoonn
88 bbiiss 1122 UUhhrr::
Blutspendedienst ITM Chemnitz,
Zeisigwaldstraße 103

Terminänderungen sind möglich.

Termine für Blutspenden im  Juni

Bis 6. Juni findet im Haus DAStietz
die Chemnitzer Projektmesse zum
5. Förderjahr des Programms „Lo-
kales Kapital für soziale Zwecke –
LOS“ statt, die am Montag Bürger-
meisterin Heidemarie Lüth eröff-
nete.
Insgesamt wurden bis jetzt 43 Mi-
kroprojekte umgesetzt bzw. begon-
nen. Die erreichten Ergebnisse sol-
len in der Ausstellung vorgestellt
und präsentiert werden. 
Im Rahmen des Förderprogramms
standen für die beiden Gebiete „So-
ziale Stadt“ im Zeitraum 1. Juli 2007
bis 30. Juni 2008 insgesamt
239.769 Euro zur Finanzierung von
Mikroprojekten zur Verfügung. 
Mit diesen Geldern sollten die be-
rufliche und soziale Eingliederung

benachteiligter Zielgruppen aus
den Gebieten und Organisationen
und Netzwerken unterstützt wer-
den, die sich für benachteiligte Men-
schen einsetzen. 
Die Lokale Koordinierungsstelle für
das Bundesprogramm LOS befindet
sich im Amt für Jugend und Familie
der Stadt Chemnitz im 
Bürger- und Verwaltungszentrum
Moritzhof, Bahnhofstraße 53, 
Zimmer 324.
Ansprechpartnerin ist 
Anette Stolp, ✆ 0371/488-5153, 
E-Mail: anette.stolp@stadt-chem-
nitz.de 

Zum Thema LOS gibt es auch um-
fangreiche Informationen unter
www.chemnitz.de. ●

Lokales Kapital für soziale Zwecke -
Projektmesse im Tietz

Am Mittwoch, den 11. Juni, findet
16 Uhr im Veranstaltungssaal 3.
Etage im DAStietz ein Vortrag zum
Thema: „Schmerz im Alter“ statt.
Es spricht Dr. med. Uwe Richter
vom Schmerzzentrum des DRK-
Krankenhauses Chemnitz-Raben-
stein. Es wird ein Unkostenbeitrag
von zwei Euro erhoben. Anmeldun-
gen unter ✆ 0371/6004870 . ●

Selbsthilfegruppe

Beschluss der Mitgliederversamm-
lung der Jagdgenossenschaft Ra-
benstein vom 5. Mai 2008:

Nichtauszahlung des Reinertrages

Reik Rudolph, Jagdvorsteher

Bekanntmachung
Jagdgenossenschaft
Rabenstein

Foto: Sax
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Samstag: 7., 14., 21. und 28. Juni,
Beginn jeweils 10.30 Uhr. 
Sonntag: 1., 8., 15., 22. und 29. Juni,
Beginn jeweils 15 Uhr.

Geführt wird durch das Alte und das
Neue Chemnitzer Rathaus, das so
genannte „Doppelrathaus“, sowie
durch die repräsentativen, künstle-
risch reich ausgestatteten Räume:
der Stadtverordnetensaal mit dem
berühmten Max-Klinger-Wandge-
mälde, der Grüne Salon und das
Foyer in der zweiten Etage, ebenfalls
mit kostbaren Wand- und Decken-
malereien ausgestattet sowie mit
Gemälde von Bürgermeistern aus
dem vergangenen Jahrhundert. 
Die Führung dauert  reichlich eine
Stunde und beginnt mit einem Gang
auf den Hohen Turm hinauf: Von
oben haben Besucherinnen und Be-
sucher einen schönen und weiten
Rundblick auf die Stadt und ihre Um-
gebung. Treffpunkt und Start zu den
Führungen ist am Alten Rathaus
(Nähe Judith-Luckretia-Portal am
Standesamt). Hier ist vor Beginn der
Führung auch die Eintrittskarte di-
rekt beim Türmer zu erwerben. 
Der Eintritt kostet gemäß der vom
Stadtrat Chemnitz beschlossenen
Entgeltordnung pro Person 3 Euro.
Kinder bis 16 Jahre, Schüler, Azubis,
Studenten, Grundwehr- und Zivil-

dienstleistende und Inhaber des
Chemnitzpasses zahlen 1,50 Euro
pro Person; die Familienkarte kostet
6 Euro und gilt für maximal zwei Er-
wachsene mit zur Familie gehören-
den Kindern bis zum vollendeten 16.
Lebensjahr. ●
Infos im Internet zur Geschichte des
Doppelrathauses und zum Türmer
unter www.chemnitz.de  > Stipp-
visite > Sehenswürdigkeiten >
Chemnitzer Türmer

Durchs Rathaus bis
zum Hohen Turm

In ihrer Laudatio zur Preisverleihung
würdigte die Chemnitzer Oberbür-
germeisterin das Unternehmen:
Durch kontinuierliche Investitionen
in Gebäude und Maschinen, durch
Forschungsprojekte, aktive Netz-
werke in der Region mit Partnerun-
ternehmen, durch eine beständige
Fachkräftegewinnung, gutes Marke-
ting und motivierte und exzellente
Facharbeiter sei das Unternehmen
zu einem führenden Anbieter seiner
Branche in der Region herange-
wachsen. Anchor Lamina folge da-
bei grundsätzlich einer Wachstums-
strategie. 
Ein Punkt bei der Preisvergabe war
auch die Personalpolitik des Unter-
nehmens. Fachkräfte werden bei An-
chor Lamina hauptsächlich über die
eigene Berufsausbildung ent-
wickelt. Derzeit absolvieren elf Azu-
bis hier eine Lehre zum Zerspa-

nungsmechaniker oder Werkzeug-
macher. Alle werden nach erfolg-
reich bestandener Abschlussprü-
fung in ein festes Arbeitsverhältnis
übernommen, wenn sie es wollen.
Ingenieure werden ebenfalls -in Ko-
operation mit der Staatlichen Studi-
enakademie Glauchau - qualifiziert.
Hinzu kommt, dass das Unterneh-

men regelmäßig Schülern und Stu-
denten Praktikumsplätze im Bereich
Produktionsvorbereitung und Ferti-
gung zur Verfügung stellt. Auch an
der „Woche der offenen Unterneh-
men“ beteiligt sich Anchor Lamina
schon seit vielen Jahren und leistet
damit einen wichtigen Beitrag zur Be-
rufsorientierung Jugendlicher. ●

Wachstums-
preis 2008
Fortsetzung von Seite 1

Türmer Stefan Weber. Im Hinter-
grund der Hohe Turm des Alten Rat-
hauses.                  Foto: L. Todt/Repro

Die Sonne brennt, der
Himmel ist blau - nichts
wie weg ins Freibad. Dicke
Regenwolken türmen sich
auf, alles ist grau - kein
Grund, zu Hause zu blei-
ben. Es gibt viel Interes-
santes in den Museen zu
sehen, oder auch eine
neue Sportart könnte mal
ausprobieren. 
Auf jeden Fall kommt man
überall hin mit dem
Schülerferienticket vom
Verkehrsverbund Mittel-
sachsen (VMS).
Die Fahrkarte gibt es für
alle Schüler und Auszubil-
denden bis zum 21. Ge-
burtstag (maßgebend ist das Alter
am ersten Ferientag). Legitimation
sind der Schülerausweis, eine gül-
tige Kundenkarte oder eine Beschei-
nigung der Schule und der Personal-
ausweis. Das Ticket kostet 16 Euro
und ist gültig vom 12. Juli bis 24. Au-
gust. Genutzt werden können

Straßenbahnen, Busse und Nahver-
kehrszüge der Eisenbahnen der Ver-
kehrsunternehmen des VMS und des
Verkehrsverbundes Vogtland. Das
Ticket gibt es ab sofort in allen Ver-
kaufsstellen des VMS. Fragen wer-
den unter der Service-Nummer 01801
4000888 beantwortet. ●

Ein Ticket für die Ferien

Foto: VMS

Grundstück: Ringweg 3, Alte Schön-
heider Straße, 08209 Auerbach OT
Schnarrtanne
Flurstücke 139/15, 139/17, 139/19,
Gemarkung Schnarrtanne
Eigentümer: Stadt Chemnitz
Lage:Das Grundstück liegt im Natur-
park Vogtland im Ortsteil Schnarr-
tanne der Stadt Auerbach in einer
Siedlung mit Wohn- und Wochen-
endgrundstücken in sehr ruhiger
Lage. Die Stadt Auerbach erreicht
man in ca. 6 km.
Nutzung: Das Flurstück 139/19 ist
mit einem Bungalow im Baustil ei-
ner Finnhütte, die Flurstücke 139/15
und 139/17 sind mit einer Garage
bebaut. Der Bungalow ist 2-ge-
schossig und besitzt Wasser- und
Stromanschluss. Das Grundstück ist
an den Abwasserkanal angeschlos-
sen. Das Gebäude ist jedoch noch
nicht angebunden. Die Abwässer
gehen derzeit in eine abflusslose
Sammelgrube. Das Grundstück
diente bis 2007 als Ferienobjekt.
Größe:
Fläche Flurstück 139/19: 809 m2?
Fläche Flurstück 139/15: 53 m2?

Fläche Flurstück 139/17: 93 m2?
Baurecht:Das Flurstück 139/19 liegt
aus bauplanungsrechtlicher Sicht
im Außenbereich (§ 35 BauGB), die
Flurstücke 139/15 und 139/17 im In-
nenbereich (§ 34 BauGB).
Wert: gegen Gebot,

Entscheidung in der Regel zugun-
sten des Meistbietenden

HHiinnwweeiiss::
Alle tatsächlichen und rechtlichen
Angaben in diesem Kurzexposé sind
mit größtmöglicher Sorgfalt zusam-
mengestellt worden. Gleichwohl
kann für die Richtigkeit und Voll-
ständigkeit keine Gewähr übernom-
men werden.
Bei dieser Anzeige handelt es sich
um eine Aufforderung zur Abgabe
von Angeboten und eines Investiti-
onskonzeptes. Die Stadt Chemnitz
ist verpflichtet, die Liegenschaft
mindestens zum Verkehrswert zu
veräußern. Mit Abgabe eines Ange-
botes entsteht kein Anspruch auf
Abschluss eines Kaufvertrages. 
Ihr Kaufpreisangebot senden Sie
bitte an: Stadt Chemnitz, Liegen-

schaftsamt, Annaberger Straße 93,
09120 Chemnitz
Diese Angaben sowie weitere Im-
mobilienangebote der Stadt Chem-
nitz sind noch im Internet unter
www.chemnitz.de Rubrik Stadt mit
Bürgernähe > Ämter & Service >
Immobilien veröffentlicht.
Ansprechpartner:
Frau Schiedewitz, 
Telefon-Nr.: 0371/488-2809
e-Mail: peggy.schiedewitz@stadt-
chemnitz.de
Liegenschaftsamt, Technisches 
Rathaus, Annaberger Straße 93, 
09120 Chemnitz.

Verkaufsangebot - Ferienobjekt

Am 6. Juni feiert der Verein des
Sächsischen Textilforschungsinsti-
tuts (STFI) sein 15. Jubiläum. 
Mit rund 600 Partnern beziehungs-
weise Auftraggebern in über 60 Län-
dern gehört das Chemnitzer Institut
zu den international führenden Tex-
tilforschungs- und Prüfeinrichtun-
gen. Eine weltweit anerkannte Spit-
zenstellung nimmt es in der
Vliesstoff-Forschung sowie bei der
Weiterentwicklung der 1949 in der
Chemnitzer Region erfundenen
Nähwirktechnologie Malimo® ein. 
Forschungsfelder sind Mobiltex-
tilien, Schutztextilien, Geotextilien,
textile Filter und Heimtextilien. Pro

Jahr bearbeitet das STFI rund 100
Forschungsvorhaben und meldet
bis zu zehn Patente bzw. Schutz-
rechte an. 
So revolutionierten zum Beispiel die
VTT Vliestextilien Chemnitz in Zu-
sammenarbeit mit der Technischen
Universität Chemnitz die Begrünung
von Hängen. Entwickelt wurde eine
einzigartige Textilmaschine, die
neuartige Geogitter produzieren
kann. Mit deren Hilfe können in Zu-
kunft steile sowie felsige Hänge
besser bepflanzt und vor Erosion
geschützt werden. Die Erfindung
wurde am Chemnitzer Südring be-
reits erfolgreich getestet. ●

Textilforschungsinstitut 
feiert 15. Jubiläum

Die Annahme von Problemabfällen
aus privaten Haushalten der Stadt
erfolgt am Schadstoffmobil sams-
tags von 8 bis 13 Uhr auf den Wert-
stoffhöfen zu folgenden Terminen: 
77..66.. Straße Usti nad Labem 30
1144..66.. Blankenburgstraße 62
2211..66.. Jägerschlößchenstr. 15 a
2288..66.. Kalkstraße 47

55..77.. Straße Usti nad Labem 30
1122..77.. Blankenburgstraße 62
1199..77.. Jägerschlößchenstraße 15 a
2266..77.. Kalkstraße 47
-
Fragen beantworten die Mitarbei-
ter der Abfallberatung des Abfall-
und Stadtreinungsbetriebes unter 
✆ 0371 4095-102.

Termine des Schadstoffmobils

Die U14-Mädchen der Chemnitzer
Basketgirls qualifizierten sich im
Mai mit drei Siegen gegen die
Teams aus Jena, Bad Aibling und
Gastgeber Nördlingen souverän
für die Zwischenrunde der Deut-
schen Meisterschaft. Damit
gehören sie bereits jetzt zu den
besten acht Teams in Deutsch-
land. Neben den U14-Jungs aus
Chemnitz und den U16-Mädchen
der Basketgirls konnten sich die-
ses Jahr insgesamt drei Teams für
das Halbfinale qualifizieren. Ein
Ergebnis, das die hervorragende
Nachwuchsarbeit am Standort
Chemnitz widerspiegelt.  ●

Basketgirls im
Halbfinale

Die Preisträger (v.l.n.r.): Tom Rass, Geschäftsführer Rass Spezialsportschuhe,

Jens Hertwig, Geschäftsführer N+P, Jens E. Reißmann, Geschäftsführer REIMA,

AirConcept GmbH, Wolfgang Neubert, Geschäftsführer Anchor Lamina GmbH, ,

Lars Faßmann, Vorstand chemmedia AG.                                  Foto: Dietrich/WIREG
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a) Name der Vergabestelle (Auf-
traggeber): Stadt Chemnitz, Hoch-
bauamt, Annaberger Str. 89, 09120
Chemnitz, Tel.: (0371) 488 6501,
Fax: 488 6591, Email: hochbau-
amt@stadt-chemnitz.de
b) Vergabeverfahren: Bauauftrag
– Öffentliche Ausschreibung
c) Art des Auftrages, der Gegen-
stand der Ausschreibung ist:
Gebäude
d) Ort der Ausführung: Hartmann-
straße 15, 09113 Chemnitz
Sonstige Angaben zum Ort der Aus-
führung: Vergabe-Nr.: 65/08/078
e) Art und Umfang der Leistungen:
Abbruch und Entsorgung
- ca. 105 m  Bauzaun
- ca. 470 m2 Fassadengerüst mit Fo-
liebekleidung
- ca. 6.700 m3 umbauten Raum ab-
brechen und entsorgen
- ca. 60 m2 befestigte Freifläche
(Betoplatten,Asphalt) abbrechen
und entsorgen
- ca. 22 t Dachpappe entsorgen
- ca. 75 t Bauholz entsorgen
- ca. 80 Stück Leuchtstoffröhren
entsorgen

- ca. 2.850 t mineralischen Bau-
schutt (W1.2) entsorgen
- ca. 90 t mineralischen Bauschutt
(W2) entsorgen
- ca. 12 t Sperrmüll entsorgen
- ca. 600 m2 Baugrubenverfüllung
- ca. 450 m2 Grobplanum
- ca. 375 m2 Oberboden einschl. 
Rasensaat
- ca. 270 m2 Gebäudetrennung zu
Giebel Nachbargebäude
- ca. 50 Stück Wandanker zur Gie-
belsicherung
- ca. 25 m2 Abdichtung Giebelwand
- ca. 365 m2 Kalkzementputz, 2-la-
gig
- ca. 95 m2 Bitumenrecycling für
PKW-Stellplätze
- ca. 60 m Beton-Bordsteine
Zuschlagskriterien: Sollten sich
die angebotenen Leistungen nach
Art und Umfang nicht unterschei-
den, wird das einzige Zuschlags-
kriterium der Preis sein.
f) Aufteilung in mehrere Lose: nein
Einreichung der Angebote möglich
für: ein Los
Vergabe der Lose an verschiedene
Bieter: nein
g) Entscheidung über Planungslei-
stungen: nein

h) Ausführungsfrist:
Ausführungsfrist für den Ge-
samtauftrag: 65/08/078: Beginn:
33. KW 2008, Ende: 43. KW 2008;
i) Verdingungsunterlagen:
Vergabeunterlagen sind bei fol-
gender Anschrift erhältlich: Stadt
Chemnitz, Submissionsstelle, An-
naberger Str. 89, 09120 Chemnitz,
Tel.: (0371) 488 2378, Fax: 488
2396, Email: submissionsstelle@
stadt-chemnitz.de
Anforderung der Verdingungsun-
terlagen: bis: 12.06.2008,
Digital einsehbar: nein
j) Entgelt für Verdingungsunterla-
gen:
Vervielfältigungskosten Gesamt-
maßnahme: 65/08/078: 10,00 EUR
Zahlungsweise: Einzahlungsbeleg
Zahlungseinzelheiten: Bargeld-
zahlung bei Abholung möglich.
Der Versand erfolgt nach Vorlage
der Kopie des Zahlungsbeleges
(keine Schecks). Verspätet einge-
hende Anforderungen werden
nicht berücksichtigt.
Abholung/Versand ab: 19.06.2008
Anschrift: Stadt Chemnitz, Submis-
sionsstelle, Annaberger Str. 89,
09120 Chemnitz
Öffnungszeiten: Mo-Mi 8.30-12.00
Uhr, Do 8.30-12.00 Uhr und 14.00-
18.00 Uhr

Die Anforderung der Ausschrei-
bung auf Datenträger, Datenart 83
nach GAEB ist möglich.
Das eingezahlte Entgelt wird nicht
erstattet.
Zahlungsempfänger: Stadt Chem-
nitz, Stadtkasse, Kreditinstitut:
Sparkasse Chemnitz, Kontonum-
mer: 3501007506, Bankleitzahl:
87050000, Verwendungszweck:
40012221, Verg.-Nr. 65/08/078
und Los Nr.
k) Einreichungsfrist: 09.07.2008,
11.00 Uhr
l) Anschrift, an die die Angebote
schriftlich zu richten sind: Stadt
Chemnitz, Submissionsstelle, Zim-
mer 018, Frau Hartmann, Annaber-
ger Str. 89, 09120 Chemnitz, Tel.:
0371/488 2378, Fax: 488 2396,
Email: submissionsstelle@stadt-
chemnitz.de
m) Sprache, in der die Angebote
abgefasst sein müssen: Deutsch
n) Zur Angebotseröffnung zugelas-
sene Personen: Bieter und ihre Be-
vollmächtigten
o) Angebotseröffnung:
Ort der Eröffnung der Angebote:
Stadt Chemnitz, Submissions-
stelle, Zimmer 016
Datum und Uhrzeit der Eröffnung der
Angebote: Bei Gesamtvergabe Los
65/08/078: 09.07.2008, 11.00 Uhr

p) Sicherheitsleistung: keine
q) Zahlungsbedingungen:
gemäß Verdingungsunterlagen
r) Rechtsform von Bietergemein-
schaften: Gesamtschuldnerisch
haftend mit bevollmächtigtem Ver-
treter
s) Geforderte Eignungsnachweise:
Zum Nachweis seiner Fachkunde,
Leistungsfähigkeit und Zuverläs-
sigkeit hat der Bieter Angaben zu
machen gemäß VOB/A § 8 Nr.3
Abs. 1 Buchstaben a-d und f, aktu-
eller Nachweis der Mitgliedschaft
in der Berufsgenossenschaft und
Eintragung HWK oder IHK.
t) Ablauf der Zuschlags- und Bin-
defrist: 14.08.2008
u) Änderungsvorschläge oder Ne-
benangebote: zulässig
v) Sonstige Angaben: Allg. Fach-/
Rechtsaufsicht: Regierungspräsi-
dium Chemnitz, Altchemnitzer Str.
41, 09120 Chemnitz, Tel.: 0371/
5320, Fax: 5321 303
Auskünfte erteilt: Frau Dittmann,
Stadt Chemnitz, Hochbauamt,
Annaberger Str. 89, 09120 Chem-
nitz (Technisches Rathaus), Tel.:
0371/488 7602; Fax: 0371/488
6591
zu Punkt u): Pauschalangebote
werden ausgeschlossen

Öffentliche Ausschreibung
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Das Regierungspräsidium Chem-
nitz gibt bekannt, dass die envia
Mitteldeutsche Energie AG, Chem-
nitztalstraße 13, 09114 Chemnitz,
einen Antrag auf Erteilung einer
Leitungs- und Anlagenrechtsbe-
scheinigung gemäß § 9 Abs. 4 des
Grundbuchbereinigungsgesetzes
(GBBerG) vom 20. Dezember 1993
(BGBl. I S. 2182, 2192), das zuletzt
durch Artikel 93 der Verordnung
vom 31. Oktober 2006 (BGBl. I 
S. 2407, 2418) geändert worden
ist, gestellt hat. Der Antrag um-
fasst die bestehende 110-kV-Frei-
leitung Röhrsdorf – Burgstädt
einschließlich Masten im Bereich
oben genannter Gemarkungen
(Az.: 14-3043/ 2007.271).
Die von den Anlagen betroffenen
Grundstückseigentümer der Stadt

Chemnitz ((GGeemmaarrkkuunngg RRööhhrrssddoorrff)),,
der Stadt Limbach-Oberfrohna
((GGeemmaarrkkuunngg KKäännddlleerr)),, der Ge-
meinde Hart-mannsdorf ((GGeemmaarr--
kkuunngg HHaarrttmmaannnnssddoorrff)) und der
Stadt Burgstädt ((GGeemmaarrkkuunngg GGööpp--
ppeerrssddoorrff)) können den eingereich-
ten Antrag sowie die beigefügten
Unterlagen in der Zeit vom 
MMoonnttaagg,, ddeemm 1166.. JJuunnii 22000088 bbiiss
MMoonnttaagg,, ddeemm 1144.. JJuullii 22000088,, 
während der Zeiten (montags bis
donnerstags zwischen 8.30 Uhr
und 11.30 Uhr sowie zwischen
12.30 Uhr und 15.00 Uhr, freitags
zwischen 8.30 Uhr und 11.30 Uhr)
im Regierungspräsidium Chem-
nitz, Altchemnitzer Str. 41, 09120
Chemnitz, Zimmer 159, einsehen.
Das Regierungspräsidium Chem-
nitz erteilt die Leitungs- und Anla-

genrechtsbescheinigung nach Ab-
lauf der gesetzlich festgelegten
Frist (§ 9 Abs. 4 GBBerG i.V.m. § 7
Abs. 4 und 5 Sachenrechts-Durch-
führungsverordnung – Sachen
R-DV).

Hinweis zur Einlegung von Wider-
sprüchen:
Gemäß § 9 Abs. 1 Satz 1 GBBerG ist
von Gesetzes wegen eine be-
schränkt persönliche Dienst-bar-
keit für alle am 2. Oktober 1990 be-
stehenden Energiefortleitungen
einschließlich aller dazugehörigen
Anlagen und Anlagen der Wasser-
versorgung und -entsorgung ent-
standen.
Die durch Gesetz entstandene be-
schränkt persönliche Dienstbar-
keit dokumentiert nur den Stand

vom 3. Oktober 1990. Alle danach
eingetretenen Veränderungen
müssen durch einen zivilrechtli-
chen Vertrag zwischen den Versor-
gungsunternehmen und dem
Grundstückseigentümer geklärt
werden.
Dadurch, dass die Dienstbarkeit
durch Gesetz bereits entstanden
ist, kann ein Widerspruch nicht da-
mit begründet werden, dass kein
Einverständnis mit der Belastung
des Grundbuches erteilt wird.
Ein zulässiger Widerspruch kann
nur darauf gerichtet sein, dass die
von dem antragstellenden Unter-
nehmen dargestellte Leitungs-
führung nicht richtig ist. Dies be-
deutet, dass ein Widerspruch sich
nur dagegen richten kann, dass
das Grundstück gar nicht von ei-

ner Leitung betroffen ist, oder in
anderer Weise, als von dem Unter-
nehmen dargestellt, betroffen ist.
Wir möchten Sie daher bitten, nur
in begründeten Fällen von Ihrem
Widerspruchsrecht Gebrauch zu
machen.

Der Widerspruch kann beim Regie-
rungspräsidium Chemnitz, unter
der vorbezeichneten Adresse, bis
zum Ende der Auslegungsfrist er-
hoben werden. Entsprechende
Formulare liegen im Auslegungs-
zimmer (Zimmer 159) bereit.

Chemnitz, den 28. April 2008   

RReeggiieerruunnggsspprräässiiddiiuumm CChheemmnniittzz
ggeezz.. KKeeuunnee
Referatsleiter 

BEKANNTMACHUNG des Regierungspräsidiums Chemnitz 
über einen Antrag auf Erteilung einer Leitungs- und Anlagenrechtsbescheinigung
Gemarkungen Röhrsdorf, Kändler, Hartmannsdorf und Göppersdorf vom 28. April 2008  

PPllaannffeessttsstteelllluunngg ffüürr ddaass BBaauuvvoorr--
hhaabbeenn BB 117744 VVeerrlleegguunngg vvoonn GGoorr--
nnaauu bbiiss CChheemmnniittzz vvoonn NNKK 55224444
007733,, SSttaatt.. 11..660000 bbiiss NNKK 55224433 002255,,
SSttaatt.. 11..338855

-- AAnnhhöörruunnggssvveerrffaahhrreenn --
1. Die Erörterung wird am
2244..0066..22000088 ab 9.00 Uhr im Regie-
rungspräsidium Chemnitz, Zimmer
116, Altchemnitzer Straße 41,
09120 Chemnitz sowie am
2255..0066..//2266..0066. und 2277..0066..22000088 je-
weils ab 9.00 Uhr im Stadtverord-
netensaal des Rathauses Chem-

nitz, Markt 1, 09111 Chemnitz,
durchgeführt.
EEiinnllaassss iisstt aabb 88..1155 UUhhrr..
Organisatorischer Hinweis:
Die Termine beginnen jeweils mit
einer Vorstellung des Vorhabens
durch den Vorhabenträger. 
Am 2244..0066..22000088 erfolgt die Erörte-
rung der llaannddwwiirrttsscchhaaffttlliicchheenn BBee--
llaannggee.. 
Am 2255..0066..22000088 sowie am
2266..0066..22000088 ist beabsichtigt, die
EEiinnwweenndduunnggeenn ddeerr BBüürrggeerr zu erör-
tern. 
Am 2277..0066..22000088 erfolgt die Erörte-

rung mit den TTrrääggeerrnn ddeerr ööffffeennttllii--
cchheenn BBeellaannggee..

Allgemeiner Hinweis:
Die Termine beginnen jeweils zu
den angegebenen Uhrzeiten. Eine
konkrete Aussage zum jeweiligen
Schluss der Veranstaltung ist nicht
möglich.
2. Die Teilnahme am Termin ist je-
dermann, dessen Belange durch
das Bauvorhaben berührt werden,
freigestellt. Die Vertretung durch
einen Bevollmächtigten ist mög-
lich. Dieser hat seine Bevollmäch-

tigung durch eine schriftliche Voll-
macht nachzuweisen und diese zu
den Akten der Anhörungsbehörde
zu geben. Es wird darauf hingewie-
sen, dass bei Ausbleiben eines Be-
teiligten auch ohne ihn verhandelt
werden kann, dass verspätete Ein-
wendungen ausgeschlossen sind
und dass das Anhörungsverfahren
mit Schluss der Verhandlung be-
endet ist. 
Sofern Einwender nicht am Erörte-
rungstermin teilnehmen, gelten
die von ihnen erhobenen Einwen-
dungen als aufrecht erhalten und

werden im weiteren Verfahren als
bestehende Einwendungen ent-
sprechend berücksichtigt.
3. Durch die Teilnahme am Erörte-
rungstermin oder durch Vertreter-
bestellung entstehende Kosten
werden nicht erstattet.
4. Der Erörterungstermin ist nniicchhtt
ööffffeennttlliicchh..

Chemnitz, den 26. Mai 2008 

RReeggiieerruunnggsspprräässiiddiiuumm CChheemmnniittzz
ggeezz.. WWeehhnneerr 
Regierungsvizepräsident

AAzz..:: 1144--00551133..2266//22000055..001100 vvoomm 2266.. MMaaii 22000088

BEKANNTMACHUNG des Regierungspräsidiums Chemnitz  

Die envia Netzservice GmbH hat für
das o. a. Bauvorhaben die Durch-
führung des Planfeststellungsver-
fahrens beantragt. Für das Vorha-
ben besteht keine Verpflichtung
zur Durchführung einer Umwelt-
verträglichkeitsprüfung gem. § 3a
des Gesetzes über die Umweltver-
träglichkeitsprüfung (UVPG).
Der Plan (Zeichnungen und Erläu-
terungen) liegt in der Zeit 
vvoomm 99.. JJuunnii 22000088 bbiiss eeiinnsscchhlliieeßßlliicchh
99.. JJuullii 22000088 
in der Stadtverwaltung Chemnitz,
Stadtplanungsamt, Technisches
Rathaus, Neubau, Annaberger
Straße 89, 09120 Chemnitz, Zim-
mer 437, während der Dienststun-
den:

Montag 8.30 – 12.00 Uhr und 
13.00 – 15.00 Uhr
Dienstag 8.30 – 12.00 Uhr und
13.00 – 15.00 Uhr
Mittwoch 8.30 – 12.00 Uhr und
13.00 – 15.00 Uhr
Donnerstag 8.30 – 12.00 Uhr und
13.00 – 18.00 Uhr 
Freitag 8.30 – 12.00 Uhr
zur allgemeinen Einsichtnahme
aus.

1. Jeder kann bis spätestens 2 Wo-
chen nach Ablauf der Ausle-
gungsfrist, das ist bis zum 23.
Juli 2008, beim Regierungsprä-

sidium Chemnitz, Altchemnitzer
Straße 41, 09120 Chemnitz, oder
bei der Stadtverwaltung Chem-
nitz, Stadtplanungsamt, Techni-
sches Rathaus, Neubau, Anna-
berger Straße 89, 09120
Chemnitz, Einwendungen gegen
den Plan schriftlich oder zur Nie-
derschrift erheben. Die Einwen-
dung muss den geltend ge-
machten Belang und das Maß
seiner Beeinträchtigung erken-
nen lassen.
Nach Ablauf dieser Einwen-
dungsfrist sind Einwendungen
ausgeschlossen (§ 43a Nr. 7
Satz 1 Energiewirtschaftsgesetz
– EnWG). Einwendungen und
Stellungnahmen der Vereini-
gungen sind nach Ablauf dieser
Frist ebenfalls ausgeschlossen
(§ 43a Nr. 7 Satz 2 EnWG). 
Bei Einwendungen, die von
mehr als 50 Personen auf Unter-
schriftslisten unterzeichnet
oder in Form vervielfältigter
gleichlautender Texte einge-
reicht werden (gleichförmige
Eingaben), ist auf jeder mit ei-
ner Unterschrift versehenen
Seite ein Unterzeichner mit Na-
men, Beruf und Anschrift als
Vertreter der übrigen Unter-
zeichner zu bezeichnen. Ande-
renfalls können diese Einwen-

dungen unberücksichtigt blei-
ben.
Es wird darauf hingewiesen,
dass keine Eingangsbestäti-
gung erfolgt.

2. Diese ortsübliche Bekanntma-
chung über die Auslegung des
Plans dient auch der Benach-
richtigung der 
a) nach landesrechtlichen Vor-
schriften im Rahmen des § 60
Bundesnaturschutzgesetzes
anerkannten Vereine 
b) sowie der sonstigen Vereini-
gungen, soweit sich diese für
den Umweltschutz einsetzen
und nach in anderen gesetzli-
chen Vorschriften zur Einlegung
von Rechtsbehelfen in Umwelt-
angelegenheiten vorgesehenen
Verfahren anerkannt sind (Ver-
einigungen).

3. Die Anhörungsbehörde kann
auf eine Erörterung der rechtzei-
tig erhobenen Stellungnahmen
und Einwendungen verzichten
(§ 43a Nr. 5 EnWG).
Findet ein Erörterungstermin
statt, wird er ortsüblich bekannt
gemacht werden. 
Ferner werden diejenigen, die
rechtzeitig Einwendungen erho-
ben haben, bzw. bei gleichför-
migen Einwendungen wird der
Vertreter, von dem Termin ge-

sondert benachrichtigt (§ 17
VwVfG). 
Sind mehr als 50 Benachrichti-
gungen vorzunehmen, so kön-
nen sie durch öffentliche Be-
kanntmachung ersetzt werden. 
Die Vertretung durch einen Be-
vollmächtigten ist möglich. Die
Bevollmächtigung ist durch eine
schriftliche Vollmacht nachzu-
weisen, die zu den Akten der An-
hörungsbehörde zu geben ist.
Bei Ausbleiben eines Beteilig-
ten in dem Erörterungstermin
kann auch ohne ihn verhandelt
werden. Das Anhörungsverfah-
ren ist mit Abschluss des Erör-
terungstermins beendet.
Der Erörterungstermin ist nicht
öffentlich.

4. Durch Einsichtnahme in die
Planunterlagen, Erhebung von
Einwendungen, Abgabe von
Stellungnahmen, Teilnahme am
Erörterungstermin oder Vertre-
terbestellung entstehende Kos-
ten werden nicht erstattet.

5. Entschädigungsansprüche, so-
weit über sie nicht in der Plan-
feststellung dem Grunde nach
zu entscheiden ist, werden nicht
in dem Erörterungstermin, son-
dern in einem gesonderten Ent-
schädigungsverfahren behan-
delt.

6. Über die Einwendungen, Stel-
lungnahmen und die Zulässig-
keit des Vorhabens wird nach
Abschluss des Anhörungsver-
fahrens durch die Planfeststel-
lungsbehörde (Regierungsprä-
sidium Chemnitz) entschieden.
Die Zustellung der Entschei-
dung (Planfeststellungsbe-
schluss) an die Einwender und
diejenigen, die eine Stellung-
nahme abgegeben haben, kann
durch öffentliche Bekanntma-
chung ersetzt werden, wenn
mehr als 50 Zustellungen vorzu-
nehmen sind.

7. Vom Beginn der Auslegung des
Planes treten die Anbaube-
schränkungen nach § 44a Abs. 1
EnWG in Kraft. 
Darüber hinaus steht ab diesem
Zeitpunkt dem Vorhabenträger
ein Vorkaufsrecht an den vom
Plan betroffenen Flächen zu
(§ 44a Abs. 3 EnWG). 
Es wird darauf hingewiesen,
dass auch Flurstücke, die nicht
im Bereich der Trasse gelegen
sind, durch die Baumaßnahme
betroffen sein können (Aus-
gleichsflächen für landschafts-
pflegerische Begleitplanung).

WWeesssseelleerr
Bürgermeisterin

BBeekkaannnnttmmaacchhuunngg AAzz..:: 1144--44555522..2200//11//2200

Planfeststellungsverfahren für die 110-kV-Leitung Burgstädt – Köthensdorf  und den 110-kV-Umbau Witt-
gensdorf in den Städten Burgstädt und Chemnitz sowie den Gemeinden Claußnitz und Taura
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VVeerrgg.. NNrr.. 1100//0088//006655
a) Name der Vergabestelle (Auf-
traggeber): Stadt Chemnitz, Zen-
trale Vergabestelle, Submissions-
stelle, Frau Hartmann, Annaberger
Straße 89, 09120 Chemnitz, Tel.:
0371/488-2378, Fax: 488-2396,
Email: submissionsstelle@stadt-
chemnitz.de
Den Zuschlag erteilende Stelle:
Stadt Chemnitz, Zentrale Verwal-
tungsdienste, SG Vergabe/Be-
schaffung, Frau Löschner, Markt 1,
09111 Chemnitz, Tel.: 0371)/488-
1033, Fax: 488-1095
Stelle, bei der die Angebote einzu-
reichen sind: Stadt Chemnitz, Zen-
trale Vergabestelle, Submissions-
stelle, Frau Hartmann, Annaberger
Straße 89, 09120 Chemnitz Tel.:
0371/488-2378, Fax: 488-2396,

Email: submissionsstelle@stadt-
chemnitz.de
Nachprüfstelle: Regierungspräsi-
dium Chemnitz, Altchemnitzer
Straße 41, 09120 Chemnitz, Tel.:
0371/5320, Fax: 532-1303
b) Vergabeverfahren: Leistungen
– Öffentliche Ausschreibung
c) Art und Ort der Leistung:
Ausführungsort: Chemnitz, Ämter
und Einrichtungen, 09111 Chemnitz
Art und Umfang der Leistung: Rah-
menvertrag zur Lieferung von Ar-
beitsschutz- und Berufsbeklei-
dung für Ämter und Einrichtungen
der Stadt Chemnitz über ein Jahr
mit der Option der Verlängerung
um 1 Jahr.
Zuschlagskriterien: Sollten sich
die angebotenen Leistungen nach
Art und Umfang nicht unterschei-

den, wird das einzige Zuschlags-
kriterium der Preis sein.
d) Aufteilung in mehrere Lose: nein
Vergabe der Lose an verschiedene
Bieter: nein
e) Ausführungsfrist:
Ausführungsfrist für den Ge-
samtauftrag: 10/08/065: Beginn:
08.08.2008, Ende: 07.08.2009;
f) Verdingungsunterlagen: Verga-
beunterlagen sind bei folgender
Anschrift erhältlich: Stadt Chem-
nitz, Zentrale Vergabestelle, Sub-
missionsstelle, Frau Hartmann,
Annaberger Straße 89, 09120
Chemnitz, Tel.: 0371/488-2378,
Fax: 488-2396, Email: Submissi-
onsstelle@stadt-chemnitz.de
Anforderung der Verdingungsun-
terlagen: bis: 12.06.2008
g) Einsicht der Verdingungsunter-
lagen: Stadt Chemnitz, Zentrale
Vergabestelle, Submissionsstelle,

Frau Hartmann, Annaberger
Straße 89, 09120 Chemnitz Tel.:
0371/488-2378, Fax: 488-2396 
Digital einsehbar: nein
h) Entgelt für Verdingungsunterla-
gen: Vervielfältigungskosten Ge-
samtmaßnahme: 10/08/065: 
5,00 EUR;
Zahlungsweise: Einzahlungsbeleg
Zahlungseinzelheiten: Anforde-
rung der Verdingungsunterlagen:
schriftlich, bei Versand mit Kopie
des Einzahlungsbeleges. (kein
Scheck) Barzahlung bei Abholung
möglich. 
Der Versand erfolgt nach Vorlage
der Kopie des Einzahlungsbeleges.
Verspätet eingehende Anforderun-
gen werden nicht berücksichtigt.
Anforderung bis: 12.06.2008
Abholung/Versand ab: 19.06.2008
Öffnungszeiten. Stadt Chemnitz
Submissionsstelle Montag - Mitt-

woch 8.30 - 12.00 Uhr, Donnerstag
8.30 - 12.00 Uhr und 14.00 - 18.00
Uhr
Zahlungsempfänger: Stadt Chem-
nitz, Stadtkassenamt, Kreditinsti-
tut: Sparkasse Chemnitz, Konto-
nummer: 3501007506, Bankleit-
zahl: 87050000, Verwendungs-
zweck: 40.01222.1, 10/08/065
Lieferform: Papier,
Internet: nein
i) Ablauf der Angebotsfrist:
04.07.2008, 10.30 Uhr
k) Sicherheitsleistung: keine
l) Zahlungsbedingungen:
siehe Verdingungsunterlagen
m) Eignungsnachweise: keine
n) Ablauf der Zuschlags- und Bin-
defrist: 07.08.2008
o) Der Bewerber unterliegt mit der
Abgabe seines Angebots auch den
Bestimmungen über nicht berück-
sichtigte Angebote (§ 27).

Öffentliche Ausschreibung

VVeerrgg.. NNrr.. 6655//0088//005599

a) Name der Vergabestelle (Auf-
traggeber): Stadt Chemnitz, Hoch-
bauamt, Annaberger Str. 89, 09120
Chemnitz, Tel.: 0371/488 6501,
Fax: 488 6591, Email: hochbau-
amt@stadt-chemnitz.de
b) Vergabeverfahren: Bauauftrag
– Öffentliche Ausschreibung
c) Art des Auftrages, der Gegen-
stand der Ausschreibung ist:
Schwimmhalle am Südring
d) Ort der Ausführung: Max-Schäl-
ler-Straße 5, 09122 Chemnitz
Sonstige Angaben zum Ort der
Ausführung: 
Vergabe-Nr.: 65/08/059
e) Art und Umfang der Leistungen:
LLooss:: MMSSRR--TTeecchhnniikk
- Erneuerung der vorhandenen
MSR-Anlage mit Bestandsauf-
nahme der Altanlage für die HLK-
Technik der Schwimmhalle
- Erneuerung der MSR-Anlage mit
Bestandsaufnahme eines
Schwimmhallen-Entfeuchtuns-
gerätes Typ GEA Happel
- Schaffung eines ISP als DDC-Sta-
tion mit ca. 180 Datenpunkten aus
vorgenannten Anlagen

- Anpassung der vorhandenen Sen-
sorik und Aktorik an die ISP
- Errichtung eines Arbeitsplatzes
als Bedien- und Beobachtungs-
gerätes in der Schwimmhalle und
Aufschaltung der DDC-Station
- Demontageleistungen der beste-
henden Schaltanlagen (1 Wand-
schrank, 1 Montageplatte)
- Umschlussarbeiten der beste-
henden Kabelanlage
- Neuinstallation von ca. 300 m Ka-
bel incl. Kabelwegeausbau
Zuschlagskriterien: Sollten sich
die angebotenen Leistungen nach
Art und Umfang nicht unterschei-
den, wird das einzige Zuschlags-
kriterium der Preis sein.
f) Aufteilung in mehrere Lose: nein
Einreichung der Angebote möglich
für: ein Los
Vergabe der Lose an verschiedene
Bieter: nein
g) Entscheidung über Planungslei-
stungen: nein
h) Ausführungsfrist: Ausführungs-
frist für den Gesamtauftrag:
65/08/059: Beginn: 18. KW 2009,
Ende: 31. KW 2009; Der Endtermin
der Bauzeit ist zwingend einzuhal-
ten;

i) Verdingungsunterlagen:
Vergabeunterlagen sind bei fol-
gender Anschrift erhältlich: Stadt
Chemnitz, Submissionsstelle, An-
naberger Str. 89, 09120 Chemnitz
Tel.: 0371/488 2380, Fax: 488
2396, Email: submissionsstelle@
stadt-chemnitz.de
Anforderung der Verdingungsun-
terlagen: bis: 12.06.2008,
Digital einsehbar: nein
j) Entgelt für Verdingungsunterla-
gen:
Vervielfältigungskosten Gesamt-
maßnahme: 65/08/059: 18,00 EUR
Zahlungsweise: Einzahlungsbeleg
Zahlungseinzelheiten: Bargeld-
zahlung bei Abholung möglich.
Der Versand erfolgt nach Vorlage
der Kopie des Zahlungsbeleges
(keine Schecks). Verspätet einge-
hende Anforderungen werden
nicht berücksichtigt.
Abholung/Versand ab: 19.06.2008
Anschrift: Stadt Chemnitz, Submis-
sionsstelle, Annaberger Str. 89,
09120 Chemnitz
Öffnungszeiten: Mo-Mi 8.30 -
12.00 Uhr, Do 8.30-12.00 Uhr und
14.00 - 18.00 Uhr
Die Anforderung der Ausschrei-
bung auf Datenträger, Datenart 83
nach GAEB ist möglich.

Das eingezahlte Entgelt wird nicht
erstattet.
Zahlungsempfänger: Stadt Chem-
nitz, Stadtkasse Kreditinstitut:
Sparkasse Chemnitz, Kontonum-
mer: 3501007506, Bankleitzahl:
87050000, Verwendungszweck:
40012221 Verg.-Nr. 65/08/059
und Los Nr.
k) Einreichungsfrist: 
09.07.2008, 11.30 Uhr
l) Anschrift, an die die Angebote
schriftlich zu richten sind: Stadt
Chemnitz, Submissionsstelle, Zim-
mer 018, Frau Irmscher, Annaber-
ger Str. 89, 09120 Chemnitz Tel.:
0371/488 2380, Fax: 488 2396,
Email: submissionsstelle@stadt-
chemnitz.de
m) Sprache, in der die Angebote
abgefasst sein müssen: Deutsch
n) Zur Angebotseröffnung zugelas-
sene Personen:
Bieter und ihre Bevollmächtigten
o) Angebotseröffnung:
Ort der Eröffnung der Angebote:
Stadt Chemnitz, Submissions-
stelle, Zimmer 016
Datum und Uhrzeit der Eröffnung
der Angebote: Bei Gesamtvergabe
Los 65/08/059: 09.07.2008, 11.30
Uhr
p) Sicherheitsleistung: 3% Mänge-

lansprüchebürgschaft
q) Zahlungsbedingungen: gemäß
Verdingungsunterlagen
r) Rechtsform von Bietergemein-
schaften: Gesamtschuldnerisch
haftend mit bevollmächtigtem Ver-
treter
s) Geforderte Eignungsnachweise:
Zum Nachweis seiner Fachkunde,
Leistungsfähigkeit und Zuverläs-
sigkeit hat der Bieter Angaben zu
machen gemäß VOB/A § 8 Nr.3
Abs. 1 Buchstaben a-d und f, aktu-
eller Nachweis der Mitgliedschaft
in der Berufsgenossenschaft und
Eintragung HWK oder IHK.
t) Ablauf der Zuschlags- und Bin-
defrist: 14.08.2008
u) Änderungsvorschläge oder Ne-
benangebote: zulässig
v) Sonstige Angaben: Allg. Fach-/
Rechtsaufsicht: Regierungspräsi-
dium Chemnitz, Altchemnitzer Str.
41, 09120 Chemnitz, Tel.: 0371/
5320, Fax: 5321 303
Auskünfte erteilt: Frau Bleimeier,
Stadt Chemnitz, Hochbauamt,
Annaberger Str. 89, 09120 Chem-
nitz (Technisches Rathaus), Tel.:
0371/488 7618; Fax: 0371/488
6591
zu Punkt u): Pauschalangebote
werden ausgeschlossen

Öffentliche Ausschreibung

VVeerrgg.. NNrr.. 6655//0088//008844

a) Name der Vergabestelle (Auf-
traggeber): Stadt Chemnitz, Hoch-
bauamt, Annaberger Str. 89, 09120
Chemnitz, Tel.: 0371/488 6501,
Fax: 488 6591, Email: hochbau-
amt@stadt-chemnitz.de
b) Vergabeverfahren: Bauauftrag
– Öffentliche Ausschreibung
c) Art des Auftrages, der Gegen-
stand der Ausschreibung ist:
Technologie-Centrum Chemnitz
(TCC), Haus 11, Brandschutzmaß-
nahmen zur Personenrettung und
Sanierung der Niederspannungs-
schaltanlage
d) Ort der Ausführung: Annaberger
Str. 240, 09125 Chemnitz
Sonstige Angaben zum Ort der Aus-
führung: Vergabe-Nr.: 65/08/084
e) Art und Umfang der Leistungen:
LLooss 55:: BBaauulleeiissttuunnggeenn
- 40 m Betondecke schneiden
- 8 m3 Fundament betonieren
- 35 m2 Schalung 
- 30 m2 Mauerwerk herstellen
- 15 m2 Putz
- 12 m2 Stahlblech – Bodenab-
deckung

LLooss 66:: MMaalleerraarrbbeeiitteenn
- 310 m2 Wände spachteln
- 520 m2 Renovierungsanstrich
Wände
- 440 m Renovierungsanstrich Fen-
sterleibung
- 230 m Anstrich Unterdeckenstrei-
fen
- 930 m Anschlussfuge, elastisch
- 170 m2 Renovierungsanstrich Fas-
sade
Zuschlagskriterien: Sollten sich
die angebotenen Leistungen nach
Art und Umfang nicht unterschei-
den, wird das einzige Zuschlags-
kriterium der Preis sein.
f) Aufteilung in mehrere Lose: ja
Einreichung der Angebote möglich
für: mehrere Lose
Vergabe der Lose an verschiedene
Bieter: ja
g) Entscheidung über Planungslei-
stungen: nein
h) Ausführungsfrist:
Ausführungsfristen bei losweise
Vergabe: 5/65/08/084: Beginn:
35. KW 2008, Ende: 48. KW 2008;
6/65/08/084: Beginn: 36. KW
2008, Ende: 52. KW 2008;
i) Verdingungsunterlagen: Verga-

beunterlagen sind bei folgender
Anschrift erhältlich: Stadt Chem-
nitz, Submissionsstelle, Annaber-
ger Str. 89, 09120 Chemnitz, Tel.:
0371/488 2379, Fax: 488 2396,
Email: submissionsstelle@stadt-
chemnitz.de
Anforderung der Verdingungsun-
terlagen: bis: 12.06.2008,
Digital einsehbar: nein
j) Entgelt für Verdingungsunterla-
gen: 
Vervielfältigungskosten je Los:
5/65/08/084: 8,00 EUR;
6/65/08/084: 7,00 EUR;
Zahlungsweise: Einzahlungsbeleg
Zahlungseinzelheiten: Bargeld-
zahlung bei Abholung möglich.
Der Versand erfolgt nach Vorlage
der Kopie des Zahlungsbeleges
(keine Schecks).
Verspätet eingehende Anforderun-
gen werden nicht berücksichtigt.
Abholung/Versand ab: 19.06.2008
Anschrift: Stadt Chemnitz, Submis-
sionsstelle, Annaberger Str. 89,
09120 Chemnitz
Öffnungszeiten: Mo-Mi 8.30-12.00
Uhr, Do    8.30-12.00 Uhr und 14.00-
18.00 Uhr
Die Anforderung der Ausschrei-
bung auf Datenträger, Datenart 83
nach GAEB ist möglich.

Das eingezahlte Entgelt wird nicht
erstattet.
Zahlungsempfänger: Stadt Chem-
nitz, Stadtkasse, Kreditinstitut:
Sparkasse Chemnitz, Kontonum-
mer: 3501007506, Bankleitzahl:
87050000, Verwendungszweck:
40012221, Verg.-Nr. 65/08/084
und Los Nr.
k) Einreichungsfrist: 09.07.2008
l) Anschrift, an die die Angebote
schriftlich zu richten sind: Stadt
Chemnitz, Submissionsstelle, Zim-
mer 018, Frau Beck, Annaberger
Str. 89, 09120 Chemnitz Tel.: 0371/
488 2379, Fax: 488 2396, Email:
submissionsstelle@stadt-chem-
nitz.de
m) Sprache, in der die Angebote
abgefasst sein müssen: Deutsch
n) Zur Angebotseröffnung zugelas-
sene Personen:
Bieter und ihre Bevollmächtigten
o) Angebotseröffnung:
Ort der Eröffnung der Angebote:
Stadt Chemnitz,  Submissions-
stelle, Zimmer 016
Datum und Uhrzeit der Eröffnung
der Angebote: 
Los 5/65/08/084:
09.07.2008, 13.30 Uhr
Los 6/65/08/084:
09.07.2008, 14.00 Uhr

p) Sicherheitsleistung: 3% Mänge-
lansprüchebürgschaft
q) Zahlungsbedingungen:
gemäß Verdingungsunterlagen
r) Rechtsform von Bietergemein-
schaften: Gesamtschuldnerisch
haftend mit bevollmächtigtem Ver-
treter
s) Geforderte Eignungsnachweise:
Zum Nachweis seiner Fachkunde,
Leistungsfähigkeit und Zuverläs-
sigkeit hat der Bieter Angaben zu
machen gemäß VOB/A § 8 Nr.3
Abs. 1 Buchstaben a-d und f, aktu-
eller Nachweis der Mitgliedschaft
in der Berufsgenossenschaft und
Eintragung HWK oder IHK.
t) Ablauf der Zuschlags- und Bin-
defrist: 14.08.2008
u) Änderungsvorschläge oder Ne-
benangebote: zulässig
v) Sonstige Angaben: Allg. Fach-/
Rechtsaufsicht: Regierungspräsi-
dium Chemnitz, Altchemnitzer Str.
41, 09120 Chemnitz, Tel.: 0371/
5320, Fax: 5321 303
Auskünfte erteilt: Frau Kovács,
Stadt Chemnitz, Hochbauamt,
Annaberger Str. 89, 09120 Chem-
nitz (Technisches Rathaus), Tel.:
0371/488 7600; Fax: 0371/488
6591

Öffentliche Ausschreibung
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VVeerrgg.. NNrr.. 6655//0088//006699

a) Name der Vergabestelle (Auf-
traggeber): Stadt Chemnitz, Hoch-
bauamt, Annaberger Str. 89, 09120
Chemnitz, Tel.: 03717488 6501,
Fax: 488 6591, Email: hochbau-
amt@stadt-chemnitz.de
b) Vergabeverfahren: Bauauftrag
– Öffentliche Ausschreibung
c) Art des Auftrages, der Gegen-
stand der Ausschreibung ist: Kin-
dertagesstätte, Brandschutzmaß-
nahmen einschl. Schaffung eines
2. Rettungsweges
d) Ort der Ausführung: Clausewitz-
straße 4, 09130 Chemnitz
Sonstige Angaben zum Ort der Aus-
führung: Vergabe-Nr.: 65/08/069
e) Art und Umfang der Leistungen:
LLooss 11:: BBaauuhhaauuppttlleeiissttuunnggeenn
- ca. 100 m2 Raum- und Fassaden-
gerüst
- ca. 8 m3 Abbruch und Entsorgung
Wände aus Mauerwerk und Beton
- ca. 45 m2 Abbruch und Entsor-
gung Wand- und Bodenfliesen,
Terrazzobelag
- ca. 32 m2 Abbruch und Entsor-
gung Holz-Glaswand
- ca. 5 m2 Anpassung WDVS-Fassa-
den
- ca. 38 m2 Kalkzementputz, 2-la-
gig
- ca. 335 m Kalkzementputz in
Kleinflächen (Anpassung und Aus-
besserung)
- ca. 15 m2 Zementestrich
- 3 Stück Türöffnungen herstellen
- 12 Stück Türverbreiterungen her-
stellen mittels Diamantschneide-
technik
- 1 Stück Fensteröffnung herstel-
len
- 36 Stück Stahlzargen ausbauen
- ca. 21 m2 GEP-Brandschutzbeklei-
dung
- ca. 60 m2 GK-Verkofferung, F30
- ca. 89 m2 GK-Ständer- und Instal-
lationsvorwände
- 3 Stück Revisionsklappen, F30
- 1 Stück Baum (Linde) fällen und
entsorgen
- ca. 40 m2 Plattenbelag aufneh-
men, lagern, teilweise wieder ein-
bauen, entsorgen
- ca. 30 m2 Asphaltbelag aufneh-
men und entsorgen
- ca. 60 m2 Plattenbelag einschl.
Unterbau
- ca. 18 m Betontiefborde
- ca. 180 m2 Oberbodenauftrag 
einschl. Rasensaat
LLooss 22:: SSttaahhllbbaauuaarrbbeeiitteenn
- ca. 50 m Bauzaun
- ca. 12 m3 Fundamentaushub
- ca. 13 m3 Einzelfundamente aus
Beton / Stahlbeton

- 2 Stück Außentreppenanlagen
aus Stahl, feuerverzinkt, 1-läufig,
über 1 Geschoss, 2 Podeste, 23
Trittstufen aus Gitterrost einschl.
Stabgeländer aus Stahl, feuerver-
zinkt mit Kinderhandlauf
- 1 Stück Lichtschachtabdeckung
umbauen
- 2 m2 Ausstiegspodest als Gitter-
rost
- ca. 15 m Geländer als Treppen-
umwehrung einschl. Tor aus Stahl,
feuerverzinkt
- 1 Stück Fluchtleiter aus Stahl, 
feuerverzinkt
LLooss 33:: TTiisscchhlleerraarrbbeeiitteenn
- 2 Stück Fensterbänder, mehrtei-
lig aus Kunststoff
- 2 Stück Scheren-Oberlichtöffner
- 3 Stück Außentüren aus Holz aus-
bauen und entsorgen
- 36 Stück Innentüren aus Holz ein-
schl. Stahlzargen ausbauen und
entsorgen
- 1 Stück Eingangselement aus
Stahl / Glas ausbauen und entsor-
gen sowie neu einbauen
- 4 Stück Außentüren aus Alumi-
nium mit Glasausschnitt und Anti-
panikfunktion
- 1 Stück T30-Tür aus Stahl, 2-flü-
gelig mit Obentürschließer
- ca. 43 Stück Türstopper
- 15 Stück T30-Türen, RS aus Holz
mit Obentürschließer und
Stahlumfassungszargen
- 13 Stück Freilauftürschließer
- 3 Stück Innentüren aus Holz,
dicht schließend mit Stahlumfas-
sungszargen
- 5 Stück Türblätter erneuern
- 30 Stück Fluchtwegpiktogramme
LLooss 44:: MMaalleerraarrbbeeiitteenn
- ca. 72 m Sockelleiste aus PVC und
Holz entfernen und entsorgen so-
wie neu einbauen
- ca. 54 m Sockelleiste aus Terra-
zzo entfernen und entsorgen so-
wie neu einbauen
- ca. 120 m2 Leimfarbenbeschich-
tung auf Wänden und Decken ent-
fernen
- ca. 50 m2 Ölfarbenbeschichtun-
gen auf Wänden entfernen
- ca. 350 m2 Raufasertapete ein-
schl. Beschichtung mit Dispersi-
onsfarbe
- ca. 150 m2 Überzugsmittel auf
Kunstharzbasis im Sockelbereich
- ca. 30 m2 Beschichtung im Außen-
bereich mit Silikatfarbe
- ca. 40 Stück Stahlzargen be-
schichten mit Alkydharz-Farbe
- ca. 200 m Verfugung mit Dicht-
stoff auf Acryldispersionsbasis
- ca. 50 m2 Bodenbelag aus PVC
entfernen und erneuern
- ca. 10 m2 textilen Bodenbelag ent-

fernen und erneuern
- ca. 30 m2 Wandfliesen in Klein-
flächen
- ca. 20 m2 Bodenfliesen
- ca. 20 m2 Terrazzobelag in Klein-
flächen
LLooss 55:: EElleekkttrrooiinnssttaallllaattiioonnssaarrbbeeiitteenn
- Lieferung und Montage von 
9 Stück Unterverteiler 2-reihig in
Aufputzausführung
- Lieferung und Montage von 
1 Stück Unterverteiler 4-reihig in
Aufputzausführung
- Lieferung und Verlegung von ca.
3500 m Kabel und Leitungen in ver-
schiedenen Querschnitten, vor-
wiegend verlegt in Leitungs-
führungskanälen aus PVC, teil-
weise in Mauerschlitz
- Lieferung und Montage von ca.
1200 m Leitungsführungskanal in
PVC oder Stahlblech
- Lieferung und Montage von ca.
55 Stück  Schalter, Taster und
Schutzkontaktsteckdosen in Auf-
putz- bzw. teilweise in Unterputz-
ausführung
- Lieferung und Montage von ca. 
12 Stück Anbauleuchten für Innen
und Außen
- 2 Stück Stahlaußentreppen an
Blitzschutz- und Erdungsanlage
anschließen über ca. 40 m Ringer-
der FL 30-ST
- Lieferung und Montage von 
1 Stück Kombi-Ableiter, 3-polig,
Grobschutz mit Gehäuse
- Lieferung und Montage einer
RWA-Anlage komplett mit Zen-
trale, 2 Stück Handmeldern, 
1 Stück opt. Rauchmelder und 
1 Stück Antrieb für Lichtkuppel, In-
betriebnahme und Prüfung durch
einen Sachkundigen
- Lieferung und Montage einer
HWA-Anlage komplett mit 2 Stück
Zentralen, ca. 20 Stück Handmel-
dern, ca. 40 Stück Sirenen, Inbe-
triebnahme und Prüfung durch
Sachkundigen Ohne Feuerwehr-
Aufschaltung
- Lieferung und Montage von 
11 Stück Vorsatztüren 1-flügelig,
E30, verschiedene Größen für
Neuaufbau von Verteileranlagen in
E30
- Lieferung und Montage von ca. 15
m Brandschutzkanal E30
- Lieferung und Montage von 
2 Stück Baustromverteilern
- Demontage von ca. 50 m Kabel
und Leitungen verschiedener
Querschnitte
- Demontage von ca. 100 m Lei-
tungsführungskanal und Installa-
tionsrohr Querschnitte
- Demontage von ca. 10 Stück
Leuchten und späterer Wieder-
montage
- Demontage von ca. 40 Stück In-

stallationsgeräte und späterer
Wiedermontage
Zuschlagskriterien: Sollten sich
die angebotenen Leistungen nach
Art und Umfang nicht unterschei-
den, wird das einzige Zuschlags-
kriterium der Preis sein.
f) Aufteilung in mehrere Lose: ja
Einreichung der Angebote möglich
für: mehrere Lose
Vergabe der Lose an verschiedene
Bieter: ja
g) Entscheidung über Planungslei-
stungen: nein
LLooss 22:: WWeerrkkssttaattttzzeeiicchhnnuunnggeenn
h) Ausführungsfrist: Ausführungs-
fristen bei losweise Vergabe:
1/65/08/069: Beginn: 35. KW
2008, Ende: 12. KW 2009;
2/65/08/069: Beginn: 35. KW
2008, Ende: 48. KW 2008;
3/65/08/069: Beginn: 35. KW
2008, Ende: 02. KW 2009;
4/65/08/069: Beginn: 41. KW
2008, Ende: 49. KW 2008;
5/65/08/069: Beginn: 35. KW
2008, Ende: 48. KW 2008;
i) Verdingungsunterlagen:
Vergabeunterlagen sind bei fol-
gender Anschrift erhältlich: Stadt
Chemnitz, Submissionsstelle, An-
naberger Str. 89, 09120 Chemnitz,
Tel.: 0371/488 2380, Fax: 488
2396, Email: submissionsstelle@
stadt-chemnitz.de
Anforderung der Verdingungsun-
terlagen: bis: 12.06.2008,
Digital einsehbar: nein
j) Entgelt für Verdingungsunterla-
gen: 
Vervielfältigungskosten je Los:
1/65/08/069: 13,00 EUR;
2/65/08/069:  8,00 EUR;
3/65/08/069: 11,00 EUR;
4/65/08/069:  7,00 EUR;
5/65/08/069: 12,00 EUR;
Zahlungsweise: Einzahlungsbeleg
Zahlungseinzelheiten: Bargeld-
zahlung bei Abholung möglich.
Der Versand erfolgt nach Vorlage
der Kopie des Zahlungsbeleges
(keine Schecks).
Verspätet eingehende Anforderun-
gen werden nicht berücksichtigt.
Abholung/Versand ab: 19.06.2008
Anschrift: Stadt Chemnitz, Submis-
sionsstelle, Annaberger Str. 89,
09120 Chemnitz
Öffnungszeiten: Mo-Mi 8.30-12.00
Uhr, Do 8.30-12.00 Uhr und 14.00-
18.00 Uhr
Die Anforderung der Ausschrei-
bung auf Datenträger, Datenart 83
nach GAEB ist möglich.
Das eingezahlte Entgelt wird nicht
erstattet.
Zahlungsempfänger: Stadt Chem-
nitz, Stadtkasse, Kreditinstitut:
Sparkasse Chemnitz, Kontonum-
mer: 3501007506, Bankleitzahl:

87050000, Verwendungszweck:
40012221 Verg.-Nr. 65/08/069
und Los Nr.
k) Einreichungsfrist: 08.07.2008
l) Anschrift, an die die Angebote
schriftlich zu richten sind: Stadt
Chemnitz, Submissionsstelle, Zim-
mer 018, Frau Irmscher, Annaber-
ger Str. 89, 09120 Chemnitz, Tel.:
(0371) 488 2380, Fax: 488 2396,
Email: submissionsstelle@stadt-
chemnitz.de
m) Sprache, in der die Angebote
abgefasst sein müssen: Deutsch
n) Zur Angebotseröffnung zugelas-
sene Personen: Bieter und ihre Be-
vollmächtigten
o) Angebotseröffnung:
Ort der Eröffnung der Angebote:
Stadt Chemnitz,  Submissions-
stelle, Zimmer 016
Datum und Uhrzeit der Eröffnung
der Angebote:
Los 1/65/08/069: 
08.07.2008, 11.00 Uhr
Los 2/65/08/069:
08.07.2008, 11.30 Uhr
Los 3/65/08/069:
08.07.2008, 13.30 Uhr
Los 4/65/08/069:
08.07.2008, 14.00 Uhr
Los 5/65/08/069:
08.07.2008, 14.30 Uhr;
p) Sicherheitsleistung: 3% Mängel-
ansprüchebürgschaft für Lose 3
q) Zahlungsbedingungen:
gemäß Verdingungsunterlagen
r) Rechtsform von Bietergemein-
schaften: Gesamtschuldnerisch
haftend mit bevollmächtigtem Ver-
treter
s) Geforderte Eignungsnachweise:
Zum Nachweis seiner Fachkunde,
Leistungsfähigkeit und  hat der
Bieter Angaben zu machen gemäß
VOB/A § 8 Nr.3 Abs. 1 Buchstaben
a-d und f, aktueller Nachweis der
Mitgliedschaft in der Berufsgenos-
senschaft und Eintragung HWK
oder IHK.
t) Ablauf der Zuschlags- und Bin-
defrist: 14.08.2008
u) Änderungsvorschläge oder Ne-
benangebote: zulässig
v) Sonstige Angaben: Allg. Fach-/
Rechtsaufsicht: Regierungspräsi-
dium Chemnitz, Altchemnitzer Str.
41, 09120 Chemnitz, Tel.: 0371/
5320, Fax: 5321 303
Auskünfte erteilt: Frau Dittmann
für die Lose 1-4, Tel.:  0371/488
7602; Herr Miersch für Los 5,
Tel.: 0371/488 7622; Stadt
Chemnitz, Hochbauamt, Annaber-
ger Str. 89, 09120 Chemnitz (Tech-
nisches Rathaus), Fax: 0371/488
6591
zu Punkt u). Pauschalangebote
werden ausgeschlossen

Öffentliche Ausschreibung

I) Öffentlicher Auftraggeber
I.1) Offizieller Name und Anschrift
des öffentlichen Auftraggebers:
Stadt Chemnitz, Hochbauamt, 
Frau Barthel, Annaberger Str. 89,
09120 Chemnitz, Deutschland,
Tel.: 0371/488 6585, Fax:
0371/488 6591, Email: Sylvia.
Barthel@stadt -chemnitz .de,
Hauptadresse des Auftraggebers
(URL): hochbauamt@stadt-chem-
nitz.de
Weitere Auskünfte erteilen: 
die oben genannten Kontaktstel-
len
I.2) Art des öffentlichen Auftragge-

ber und Haupttätigkeiten:
Art: Regional- oder Lokalbehörde
Haupttätigkeiten: Allgemeine öf-
fentliche Verwaltung
II) Auftragsgegenstand
II.1) Bezeichnung des Auftrages
durch den Auftraggeber: Neubau
eines Start-Up-Gebäudes Techno-
park Chemnitz
II.2) Art des Auftrags: Bauauftrag
Hauptausführungsort: 
09126 Chemnitz, Rosenbergstraße
II.4) Beschreibung der Art und des
Umfangs der Bauleistungen:
Durchführung der Roh-, Ausbauge-
werke, Haustechnik und Außenan-

lagen für den Neubau eines Start-
Up-Gebäudes für den Bereich der
Mikrosystemtechnik
Geschätzter Wert der Bauleistun-
gen ohne MwSt.: 9.549.896 EURO
Aufteilung in Lose: ja.
II.5) Gemeinsames Vokabular für
öffentliche Aufträge (CPV):
45214600; 45223220 (74231500);
45262800 (77310000);
II.6) Voraussichtlicher Beginn der
Vergabeverfahren: 15.07.2007
Beginn der Bauarbeiten: 
01.12.2007
Abschluss der Bauarbeiten: 
30.04.2009

III) Rechtliche, wirtschaftliche, fi-
nanzielle und technische Informa-
tion
III.1) Bedingungen für den Auftrag
III.1.1) Wesentliche Finanzierungs-
und Zahlungsbedingungen und/
oder Verweisung auf die maßgeb-
lichen Vorschriften:
Baumaßnahme wird mit Finanzmit-
teln der Stadt Chemnitz und mit
Fördermitteln (Projektförderung)
des Sächsischen Staatsministeri-
ums für Wirtschaft und Arbeit fi-
nanziert.
VI) Zusätzliche Informationen
VI.1) Auftrag in Verbindung mit 

einem Vorhaben und/oder Pro-
gramm, das aus Gemein-
schaftsmitteln finanziert wird:
ja
Es handelt sich um folgendes
Vorhaben und/oder Programm:
Fördermittel aus dem Programm
Gemeinschaftsaufgabe „Verbesse-
rung der regionalen Wirtschafts-
struktur”
VI.4) Tag der Absendung dieser
Vorinformation: 28.05.2008
A) Anhang A: Sonstige Adressen
und Kontaktstellen
B) Anhang B: Angaben zu den
Losen

BEKANNTMACHUNG
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a) Name der Vergabestelle (Auf-
traggeber): Stadt Chemnitz, Hoch-
bauamt, Annaberger Str. 89, 09120
Chemnitz, Tel.: (0371) 488 6501,
Fax: 488 6591, Email: hochbau-
amt@stadt-chemnitz.de
b) Vergabeverfahren: Bauauftrag
– Öffentliche Ausschreibung
c) Art des Auftrages, der Gegen-
stand der Ausschreibung ist:
Sportforum Chemnitz, Zwischen-
bau Spielhalle
d) Ort der Ausführung: Reichenhai-
ner Straße 154, 09125 Chemnitz
Sonstige Angaben zum Ort der Aus-
führung: Vergabe-Nr.: 65/08/076
e) Art und Umfang der Leistungen:
LLooss 11:: DDaacchhddeecckkeerr-- uunndd DDaacchh--
kklleemmppnneerraarrbbeeiitteenn
- 70 m Bauzaun aus mobilen Stahl-
rahmenelementen aufstellen, vor-
halten und abbauen 
- 1090 m2 vollständiger Abbruch
der Dachabdichtung bestehend
aus Bitumenbahnen
- 1090 m2 Abbruch und Entsorgung
des vorhandenen Dämmsystem
bestehend aus Polystyroldäm-
mung
- 214 m Abbruch von Dachverble-
chungen aus Titanzink
- 93 m Glattstrich auf Mauerwerks-
krone herstellen
- 55 m2 Rollkiesschicht abtragen
- 6 Stück Fallrohrabgänge anpas-
sen wegen des Anbringens eines
WDVS-Systems
- 1154 m2 Untergrund reinigen
- 1154 m2 Voranstrich aus Bitumen-
lösung liefern und auftragen
- 1154 m2 Dampfsperrschicht aus
Bitumen-Schweißbahn
- 1090 m2 Dämmschicht aus Poly-
styrol-Hartschaum
- 1154 m2 Herstellen einer zweila-
gigen Dachabdichtung
- 92 m Attikaabdeckung herstellen

aus legiertem Zink
- 77 m Wandanschluss aus legier-
tem Zink herstellen
- 72 m Dachrinne halbrund aus le-
giertem Zink liefern und befestigen
- 14 m Fallrohr DN 150
LLooss 22:: GGeerrüüssttbbaauuaarrbbeeiitteenn
- 450 m2 Arbeitsgerüst als fläche-
norientiertes Standgerüst
- 12 m Gitterträger für das über-
spannen von Dachvorsprüngen
- 138 m Dachdeckerfangschutz
LLooss 33:: TTiisscchhlleerraarrbbeeiitteenn
- 14 Stück Demontage der Außen-
fenster bestehend aus Holzrah-
men mit Doppelverglasung
- 4 Stück Abbruch der Außentür-
und Innentüranlage
- 2 Stück Abbruch von Fensteran-
lagen 3-teilg
- 10 Stück Abbruch von Alu-Fen-
sterbänken
- 5 Stück Lieferung und Montage
von Kunststofffenster 167 x 90
- 6 Stück Lieferung und Montage
von Kunststofffenster 227 x 90
- 1 Stück Lieferung und Montage
einer Aluminium-Fenster-Außen-
türkombination mit 2 Türen
- 1 Stück Lieferung und Montage
einer Aluminium-Fenster-Innen-
kombination mit 2 Türen
- 1 Stück Lieferung und Montage
einer Aluminium-Fenster-Außen-
türkombination mit 1 Tür
- 2 Stück Aluminium-Fensterele-
mente
LLooss 44:: WWäärrmmeeddäämmmmvveerrbbuunnddssyy--
sstteemm,, MMaalleerraarrbbeeiitteenn
- 5 m2 Abbruch Eingangspodest
- 32 m Abbruch Plattenbelag
- 30 m Schlitze in Betonwand ver-
schließen
- 144 m nachträgliche Beiputzar-
beiten Leibung Fenster
- 63 m Rasenkanten aus Beton lie-
fern und versetzen
- 370 m2 Ausgleichputz als Kalkze-
mentputz

- 290 m2 Wärmedämmverbundsy-
stem im Fassadenbereich anbrin-
gen
- 78 m2 liefern und herstellen des
Sockels mit Sockeldämmplatten
- 780 m2 Decke und Wand im In-
nenbereich Untergrund Putz ma-
lermäßig instand setzen mit
Grund-Zwischen- und Schlussbe-
schichtung mit Dispersionsfarbe
LLooss 55:: FFlliieesseennaarrbbeeiitteenn
- 48 m2 Abbruch vorhandener Bo-
denfliesen aus Keramik
- 48 m2 Untergrund Vorbehandlung
für die Neuverlegung von Fliesen
-  48 m2 neuer Bodenbelag aus gla-
siertem Steinzeug R10
Zuschlagskriterien: Sollten sich
die angebotenen Leistungen nach
Art und Umfang nicht unterschei-
den, wird das einzige Zuschlags-
kriterium der Preis sein.
f) Aufteilung in mehrere Lose: ja
Einreichung der Angebote möglich
für: mehrere Lose
Vergabe der Lose an verschiedene
Bieter: ja
g) Entscheidung über Planungslei-
stungen: nein
h) Ausführungsfrist: 
Ausführungsfristen bei losweise
Vergabe:
1/65/08/076: Beginn: 34. KW
2008, Ende: 40. KW 2008;
2/65/08/076: Beginn: 33. KW
2008, Ende: 40. KW 2008;
3/65/08/076: Beginn: 38. KW
2008, Ende: 40. KW 2008;
4/65/08/076: Beginn: 36. KW
2008, Ende: 40. KW 2008;
5/65/08/076: Beginn: 37. KW
2008, Ende: 40. KW 2008;
i) Verdingungsunterlagen:
Vergabeunterlagen sind bei fol-
gender Anschrift erhältlich: Stadt
Chemnitz, Submissionsstelle, An-
naberger Str. 89, 09120 Chemnitz,
Tel.: 0371/488 2380, Fax: 488
2396, Email: submissionsstelle@
stadt-chemnitz.de
Anforderung der Verdingungsun-

terlagen: bis: 12.06.2008,
Digital einsehbar: nein
j) Entgelt für Verdingungsunterla-
gen:
Vervielfältigungskosten je Los:
1/65/08/076: 7,00 EUR
2/65/08/076: 5,00 EUR
3/65/08/076: 6,00 EUR
4/65/08/076: 7,00 EUR
5/65/08/076: 5,00 EUR
Zahlungsweise: Einzahlungsbeleg
Zahlungseinzelheiten: Bargeld-
zahlung bei Abholung möglich.
Der Versand erfolgt nach Vorlage
der Kopie des Zahlungsbeleges
(keine Schecks).
Verspätet eingehende Anforderun-
gen werden nicht berücksichtigt.
Abholung/Versand ab: 19.06.2008
Anschrift: Stadt Chemnitz, Submis-
sionsstelle, Annaberger Str. 89,
09120 Chemnitz
Öffnungszeiten: Mo-Mi 8.30-12.00
Uhr, Do 8.30-12.00 Uhr und 14.00-
18.00 Uhr
Die Anforderung der Ausschrei-
bung auf Datenträger, Datenart 83
nach GAEB ist möglich.
Das eingezahlte Entgelt wird nicht
erstattet.
Zahlungsempfänger: Stadt Chem-
nitz, Stadtkasse, Kreditinstitut:
Sparkasse Chemnitz, Kontonum-
mer: 3501007506, Bankleitzahl:
87050000, Verwendungszweck:
40012221 Verg.-Nr. 65/08/076
und Los Nr.
k) Einreichungsfrist: 10.07.2008, l)
Anschrift, an die die Angebote
schriftlich zu richten sind: Stadt
Chemnitz, Submissionsstelle, Zim-
mer 018, Frau Irmscher, Annaber-
ger Str. 89, 09120 Chemnitz, Tel.:
0371/488 2380, Fax: 488 2396,
Email: submissionsstelle@stadt-
chemnitz.de
m) Sprache, in der die Angebote
abgefasst sein müssen: Deutsch
n) Zur Angebotseröffnung zugelas-
sene Personen: Bieter und ihre Be-
vollmächtigten

o) Angebotseröffnung:
Ort der Eröffnung der Angebote:
Stadt Chemnitz, Submissions-
stelle, Zimmer 016
Datum und Uhrzeit der Eröffnung
der Angebote:
Los 1/65/08/076:
10.07.2008, 11.00 Uhr
Los 2/65/08/076:
10.07.2008, 11.30 Uhr
Los 3/65/08/076:
10.07.2008 13.30 Uhr
Los 4/65/08/076:
10.07.2008, 14.00 Uhr
Los 5/65/08/076:
10.07.2008, 14.30 Uhr;
p) Sicherheitsleistung: keine
q) Zahlungsbedingungen: 
gemäß Verdingungsunterlagen
r) Rechtsform von Bietergemein-
schaften: Gesamtschuldnerisch
haftend mit bevollmächtigtem Ver-
treter
s) Geforderte Eignungsnachweise:
Zum Nachweis seiner Fachkunde,
Leistungsfähigkeit und Zuverläs-
sigkeit hat der Bieter Angaben zu
machen gemäß VOB/A § 8 Nr.3
Abs. 1 Buchstaben a-d und f, aktu-
eller Nachweis der Mitgliedschaft
in der Berufsgenossenschaft und
Eintragung HWK oder IHK.
t) Ablauf der Zuschlags- und Bin-
defrist: 15.08.2008
u) Änderungsvorschläge oder Ne-
benangebote: zulässig
v) Sonstige Angaben: Allg. Fach-/
Rechtsaufsicht: Regierungspräsi-
dium Chemnitz, Altchemnitzer Str.
41, 09120 Chemnitz, Tel.: 0371/
5320, Fax: 5321 303
Auskünfte erteilt: Frau Bauer,
Stadt Chemnitz, Hochbauamt,
Annaberger Str. 89, 09120 Chem-
nitz (Technisches Rathaus), Tel.:
0371/488 6549; Fax: 0371/488
6591
zu Punkt u): Pauschalangebote
werden ausgeschlossen

Öffentliche Ausschreibung
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